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Dark Devils Der Freistädter
Krampusverein Dark Devils lädt am
6./7.Dez. zumWeihnachtsmarktmit
Perchtenlauf ein . Seite 18 / F: privat

Anrainer machen
für Tunnel mobil
DieMühlviertlerSchnellstraßeS10
ist von Rainbach Nord bis zur
Staatsgrenze als offene Trasse ge-
plant. Viele Bewohner in Leit-
mannsdorf und Hiltschen (Leo-
poldschlag) haben damit keine
Freude. Nachdem die Asfinag der
Forderung nach einer Einhausung
bereits eine Absage erteilt hat, set-
zen sich die Anrainer nun für eine
Tunnel-Variante ein. Seite 4

Nachwuchstalent Der erst 16-jährige Kilian Steirer aus Kefermarkt brennt für seinen Sport Motocross und in-
vestiert jede freie Minute dafür. Belohnt wurde der Schüler mit einem Vize-Staatsmeistertitel. Seite 36 / Foto: Crossnews

<AktionGlücksstern
Die Tips-Leserfamilie ist wieder
aufgerufen, die alljährliche Ak-
tion Glücksstern für Rotkreuz-
Märkte zu unterstützen. >> Seite 10

<Neues Lokal offen
Mit dem „Du a do“ hat Matthias
Kreisel sein Gasthaus in der Frei-
städter Altstadt eröffnet. Bis Jah-
resende ist Probebetrieb.>> Seite 19

www.hauser kaibling.a / p
wwwhauser-kaibling.at/bestpre

is
Jetzt SkitickJetzt Skiticket zumBestpreis sichern
Saisonstart: Sa,30.11.

8ER-SESSELBAHN
„KAIBLINGGRAT“

NEU

www.chico.at
Haugsberg 13
A-4151 Öpping

25.11. bis
20.12.24

- 10%
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MÜHLVIERTLER SCHNELLSTRASSE

S10: Anrainer kämpfen um ihre
Lebensqualität und fordern Tunnel
LEOPOLDSCHLAG. Lärm, Ab-
gase und Schmutz: Durch die
geplante, siedlungsnahe S10-
Trasse in den Ortschaften Hilt-
schen und Leitmannsdorf
rechnendieBewohnermit einer
gravierenden Verschlechte-
rung der Lebensqualität. Die
Anrainer setzen sich daher für
eine Tunnel-Variante ein und
sammeln Unterstützungs-
unterschriften für eine Reso-
lution des Gemeinderates.

von SUSANNE ÜBEREGGER

Mit der von der Asfinag geplan-
ten Trasse der Mühlviertler
Schnellstraße S10 von Rainbach
Nord bis zur Staatsgrenze sind
viele Bewohner der Ortschaften
Hiltschen und Leitmannsdorf al-
les andere als zufrieden. „Die of-
fene, siedlungsnahe Trasse mit
teilweise nur 80 bis 100 Metern
Abstand zu den Häusern geht auf
Kosten unserer Lebensqualität“,
sagt Wolfgang Keferböck aus
Leitmannsdorf, einer der betrof-
fenenAnrainer.Diese stellen sich
gemeinsam auf die Füße und er-
reichten, dass der Leopoldschla-
ger Gemeinderat am 12. Septem-
ber 2024 einstimmig eine Reso-
lution für eine Einhausung im
Bereich Hiltschen und Leit-
mannsdorf verabschiedet hat.

Forderung nach Einhausung:
Asfinag erteilt Absage
Doch die Asfinag hat diesen Plä-
neneinerEinhausungbereits eine
Absage erteilt. Begründung:
Einerseits die schwierige topo-
graphische Lage. „Der Haupt-

grund ist aber, dass aus Sicht der
Asfinag eine Einhausung nicht
notwendig ist, da bei der offenen
Trasse alle Kriterien und erfor-
derlichen Grenzwerte für die
Umweltverträglichkeit einge-
halten werden“, unterstreicht
Asfinag-Projektleiter Leopold
Lechner. „Das gilt für die gesam-
te Trasse von Rainbach Nord bis
zur Staatsgrenze. Auf der gesam-
ten Länge sind weder Unterflur-
trassen noch Tunnel vorgese-
hen.“
Doch damit wollen sich die be-
troffenen Bewohner von Hilt-
schen und Leitmannsdorf nicht
abspeisen lassen und fordern nun
einen Tunnel. „Für die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVP)
macht es einen Unterschied, ob
wir einfach nur dagegen sind,
oder ob wir eine Alternative ins
Verfahren einbringen können.
Unser Vorschlag ist nun ein Tun-
nel westlich der B310 im Be-
reich Hiltschen und Leitmanns-
dorf“, soWolfgang Keferböck.

Unterschriftenaktion
In der nächsten Gemeinderats-
sitzung am 12. Dezember möch-
ten er und einige Mitstreiter den

Antrag auf eine entsprechende
ResolutiondesGemeinderates an
die Asfinag einbringen. Um dem
Antrag mehr Gewicht zu verlei-
hen, sammeln Keferböck und
weitere engagierte Anrainer
Unterstützungsunterschriften.
„Wir gehen in der gesamten Ge-
meinde von Haus zu Haus und
sind zuversichtlich, dass wir bis
Mitte der Woche 250 Unter-
schriften beisammen haben“,
sagtWolfgangKeferböck. „Es ist
uns bewusst, dass wir mit unse-
rer Forderung spät dran sind. Je-
doch wollen wir nichts unver-
sucht lassen.“

Verbesserungen erreicht
Bürgermeisterin Anita Gstötten-
mayr: „Ich unterstütze die An-
rainer in ihren Forderungen und
versuche, zwischen ihnenundder
Asfinag zu vermitteln. So konn-
ten wir schon einige Verbesse-
rungen erreichen. Zum Beispiel

wird der bepflanzte Lärmschutz-
wall nun vier Meter statt der ur-
sprünglich geplanten 2,5 Meter
hoch. Doch man muss realistisch
bleiben: Der Einflussbereich der
Gemeinde ist begrenzt, und in
Wirklichkeit steht die Trasse.“

Start für UVP-Verfahren
voraussichtlich im Juni 2025
Asfinag-Projektleiter Leopold
Lechner: „Das Bundesministe-
rium für Klimaschutz hat für das
Vorprojekt bereits im April 2024
die Freigabe erteilt. Nun sind wir
gerade dabei, das UVP-Projekt
im Detail auszuarbeiten. Wir
planen, dieses im Juni 2025 beim
zuständigen Bundesministerium
zur Prüfung einzureichen.“ Zu-
vor, im Februar 2025, sei eine
weitere S10-Ausstellung am Ge-
meindeamt Leopoldschlag ge-
plant.
Verabschiede der Gemeinderat
am 12. Dezember eine Resolu-
tion für einen Tunnel, werdeman
das bei der Asfinag durchaus zur
Kenntnis nehmen, so Lechner.
Doch er möchte keine falschen
Erwartungen wecken.
Lechner: „Eine Einhausung oder
ein Tunnel sind schlussendlich
auch eine Kosten- und Umwelt-
frage. Jeder Kubikmeter Beton
hat seinen CO2-Abdruck und
verursacht Kosten im Bau und in
der Erhaltung. Das ginge, wenn
wir von einer Einhausung oder
einem Tunnel sprechen, in Di-
mensionen, die für die Asfinag
nicht vertretbar sind und auch
dem Rechnungshof gegenüber
gerechtfertigt werden müss-
ten.“<

„Keine offene Trasse vor unserer Haustür!“ So lautet die Forderung vieler Anrai-
ner in den Dörfern Leitmannsdorf und Hiltschen; li. Sprecher Wolfgang Keferböck

Foto: privat

„Wir sind mit unserer Forderung
spät dran, wollen aber nichts

unversucht lassen.“

WOLFGANG KEFERBÖCK, ANRAINER

Ich unterstütze die Anrainer. Der
Einflussbereich der Gemeinde ist

aber begrenzt.

BGM. ANITA GSTÖTTENMAYR

Schlussendlich ist es auch eine
Kosten- und Umweltfrage.

PROJEKTLEITER LEOPOLD LECHNER
(ASFINAG)
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LEISTUNGSPRÜFUNG ABGELEGT

Erfolgreich bestanden
KALTENBERG. Erfolgreich ha-
ben zahlreiche Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehren
Kaltenberg und Silberberg ihre
Leistungsprüfung Branddienst
abgelegt.

Fünf Gruppen der Feuerwehr
KaltenbergundzweiGruppender
FeuerwehrSilberberg tratennach
wochenlanger intensiver Vorbe-
reitung zur Leistungsprüfung
Branddienst an. 13 Kameraden
und Kameradinnen der FF Sil-
berberg – darunter auch Bürger-
meister Alois Reithmayr – leg-
ten die Leistungsprüfung erfolg-
reich ab. Hauptbewerter Patrick
Piber und das Bewerterteam
konnte vier Leistungsabzeichen
in Bronze und neun Leistungs-
abzeichen in Silber überreichen.
Anschließend stellten die 27 Ka-
meraden und Kameradinnen der
FF Kaltenberg ihr Können und

Wissen unter Beweis: Zwei
Gruppen in Bronze, eine Gruppe
in Silber und zwei Gruppen in
Gold. Abschnittsfeuerwehr-
kommandant Markus Diesen-
reither gratulierte bei der
Schlussveranstaltung zu den Er-
folgen.<

Mehr lesen & Fotos

Leistungsprüfung Foto: Edith Hinterkörner

„Goldrausch“ zu Silvester
Silvesterempfang | 5-Gang Dinner mit Weinbegleitung 

„Prosit Neujahr“ bei Donauwalzer inkl. Sekt, Wein, Bier & Softdrinks 
Silvesterparty mit DJ in der Hotelbar | Mitternachtssnack 

Langschläfer-Sektfrühstück am 1.1.2025

3 Nächte ab € 569,-

„Prosit Neujahr“ bei Donauwalzer inkl. Sekt, Wein, Bier & Softdrinks 

WUNDERBARE
WEIHNACHTSWELT

Die modischen Highlights des Winters
und eine vielfältige Auswahl an neuen

außergewöhnlichen Produkten erwarten
Sie in unserer wunderbaren Weihnachtswelt.

Tauchen Sie ein in das weihnachtliche
Ambiente unseres Hauses und lassen Sie sich
von zahlreichen Geschenkideen für Sie und

Ihre Liebsten inspirieren.

Alle Details zu unserem Weihnachtsprogramm
mit vielen attraktiven Aktionen fi nden Sie unter:
www.garhammer.de/weihnachten

Modehaus Garhammer GmbH · Marktplatz 28 
D-94065 Waldkirchen · www.garhammer.de
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Bahnübergang: Unfall
KEFERMARKT. Am unbe-
schrankten Bahnübergang in
Kefermarkt kollidierte das Auto
einer 81-jährigen Lenkerin mit
einem Eisenbahnwaggon. Die
Frau konnte sich selbst aus
ihrem stark beschädigten Pkw
befreien und wurde ins Spital
gebracht. Bereits im Juni 2024
kam es an demselben Bahn-
übergang zu zwei Unfällen.

Foto: Fotokerschi/Simon Brandstätter

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

www.hauser-kaibling.at/bestpreis

Ski amadé Frühbucher-Bonus
Jetzt Tages- oder Mehrtagesskipass
Online kaufen und Geld sparen

8ER-SESSELBAHN
„KAIBLINGGRAT“

NEU

...die schönsten Pisten
Saisonstart: diesen Samstag, 30.11.

ÖSTERREICH RADELT

Seniorenbund holt
den dritten Platz
NEUMARKT. Der Seniorenbund
Neumarkt holte den dritten Platz
bei der Aktion „Österreich ra-
delt“. Mehr als 43.500 Radfahrer
haben heuer an der Aktion „Ös-
terreich radelt“ teilgenommen.
Ob einzeln oder im Team traten
sie für 1.260 Betriebe, 720 Ge-
meinden, 370 Vereine und 150
Bildungseinrichtungen im
freundschaftlichen Wettbewerb
oder einfach aus Freude am Rad-
fahren in die Pedale. Bei der
größten Rad-Challenge des Lan-

des trugen alle Radfahrer ihre zu-
rückgelegten Strecken ein und
kamendamitzusammenaufmehr
als 34 Millionen Rad-Kilometer.
Bei einer Auszeichnungszere-
monie im Festsaal des Bundes-
ministeriums für Klimaschutz in
Wien wurden die Bundessieger
geehrt. Unter den Vereinen mit
200 bis 1.000 Mitglieder schaff-
te es der Seniorenbund Neu-
markt auf Platz drei. Als Neu-
einsteiger des Jahres wurde die
Gemeinde Neumarkt geehrt.<

Dritter Platz für den Seniorenbund Neumarkt Foto: klimaaktiv mobil/Adrian Almasan

VERNETZUNG

Aromatischer
Einblick
BEZIRK FREISTADT. Frau in der
Wirtschaft, unter der Leitung von
Vorsitzender Elvira Fleischan-
derl, lud die Unternehmerinnen
aus dem Bezirk Freistadt zu
einem besonderen Netzwerk-
Event ein. Unter dem Motto
„Coffee to stay“ wurde den rund
50 Teilnehmerinnen ein inspirie-
render Einblick in die Welt der
Kaffeeröstung und des Genusses
geboten.<

Gemeinsam mit seinem Team präsen-
tierte Peter Affenzeller die spannende
Kunst des Kaffeeröstens. Foto: privat
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AK-FRAUENMONITOR 2024

Frauen verdienen fast
40 Prozent weniger
BEZIRK FREISTADT. Arbeite-
rinnen und weibliche Ange-
stellte aus dem Bezirk Frei-
stadt haben im ersten Halb-
jahr 2024 mittlere Monatsein-
kommen von 1.916 Euro
brutto bezogen. Sie verdienen
somit um fast 40 Prozent
weniger als die männlichen
Beschäftigten im Bezirk.

Für die ungünstige Einkom-
mensentwicklung sowie den ho-
hen Unterschied zum Männer-
verdienst spielt Teilzeit eine we-
sentliche Rolle. Lediglich 35,6
Prozent aller unselbstständig be-
schäftigten Frauen im Bezirk ha-
ben einen Vollzeitjob. Somit
arbeiten fast zwei Drittel aller
Frauen Teilzeit. Arbeiterinnen
verdienen im Bezirk Freistadt
1.622 Euro brutto imMedian pro
Monat, weibliche Angestellte
2.166 Euro.
Teilzeit und schlecht ausgebaute
Kinderbetreuung und Kinderbil-
dung sind nur zwei Gründe da-
für. Denn selbst bei ganzjähriger
Vollzeitbeschäftigung verdienen
Frauen um mehr als 24 Prozent
weniger als Männer.

Kostenlose Arbeitsleistung
Der Equal Pay Day fiel im Be-
zirk Freistadt heuer auf den 4.
Oktober. Ab diesem Datum
arbeiten vollzeitbeschäftigte

Frauen im Vergleich zu Män-
nern statistisch betrachtet „gra-
tis“. Oberösterreich liegt hier im
Bundesländervergleich vor Vor-
arlberg auf dem vorletzten Platz.

Chancengleichheit für Frauen
„Abgesehen vom Faktor Teilzeit
ist die Einkommenslücke nur zu
einem geringen Teil durch
Unterschiede in der Ausbildung
zu erklären. Wir setzen uns da-
her dafür ein, dass Frauen in
Oberösterreich die gleichen
Chancen wie Männer erhalten
und gleichgestellt werden. Drin-
gend notwendig sind ein Ausbau
der Kinderbildungs- und Kin-
derbetreuungseinrichtungen so-
wie der Pflege, gleiche Bezah-
lung für gleichwertige Arbeit so-
wie effektive Maßnahmen für
Pensionsgerechtigkeit“, so AK-
Präsident Andreas Stangl.<

AK-Präsident Andreas Stangl (r.) und
AK-Direktorin Andrea Heimberger

Foto: AK OÖ / David Ruis

AUSZEICHNUNG

Medaillen für 25 Jahre
im Rettungsdienst
BEZIRK. Mit Hochachtung und
Respekt für ihren Einsatz und ihr
Engagement für die Mitmen-
schen würdigte Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer die Leis-
tungen von langjährigen Rot-
kreuz-Mitarbeitern und über-
reichte ihnen feierlich die OÖ.
Rettungsdienstmedaillen. Mit

der Rettungsdienstmedaille in
Bronze für 25 Jahre wurden aus
dem Bezirk Freistadt geehrt: Jo-
hannes Aigner, Johann Eder,
Henrike Gratzl, Maria Kühhaas,
Karl Reindl, Thomas Rocken-
schaub, Reinhard Schinagl, Jo-
hann Spiegl und Engelbert We-
nigwieser.<

Rettungsdienstmedaillen in Bronze für neun verdiente Rot-Kreuz-Mitarbeiter aus
dem Bezirk Freistadt Foto: Land OÖ/Peter C. Mayr

s

s

WEGEN GESCHÄFTSAUFGABE

s

s

WEGEN GESCHÄFTSSCHLIESSUNG
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WINDHAAGER ADVENT

Besinnlich
WINDHAAG. InWindhaagwird
auf eine besinnliche Advent-
zeit Wert gelegt. So gibt es kei-
ne weihnachtliche Großveran-
staltung. Ein gemütliches Zu-
sammentreffen mit Freunden
und Bekannten steht im Vor-
dergrund.

An den Adventsonntagen wird je-
weils ein von einem Verein lie-
bevoll gestaltetes Fenster eines
Markthauses präsentiert und ge-
öffnet. Diese sind dann die ganze
Advent- und Weihnachtszeit
schön beleuchtet. Am Sonntag, 1.
Dezember, kommt der Nikolaus
auf den Marktplatz und verteilt an
alle Kinder, die eine Nikolaus-
zeichnung mitbringen, ein Sa-
ckerl mit Süßigkeiten. Für die Er-
wachsenen gibt es viele kulinari-
sche Köstlichkeiten. Am Sams-
tag, 21. Dezember, wird die
Weihnachtskrippe auf dem
Marktplatz feierlich enthüllt. „Das
Adventprogramm findet schon
viele Jahre statt und ist immer sehr
gut besucht. Es haben sich bei-
nahe alle Vereine und Institutio-
nen schon einmal daran beteiligt.
Schön zu sehen, wie die Bevöl-
kerung im Advent ein Stückchen
mehr zusammenrückt“, so Bür-
germeister Martin Kapeller über
das vorweihnachtliche Programm
in seiner Gemeinde.<

Sonnberg Biofleisch GmbH Bio Genussshop & Schaubetrieb Sonnbergstraße 1 4273 Unterweißenbach 07956/79 70-81 www.biofleisch.biz

BRATWÜRSTELSONNTAG - AM 01. DEZEMBER

BRATWÜRSTELSONNTAG - AM 01. DEZEMBER

ab einem Einkauf von 1 kg BIO Bratwürstel (8 Paar)ab einem Einkauf von 1 kg BIO Bratwürstel (8 Paar)

gibt´s eine 500g Packung BIO Sauerkraut GRATIS* dazu!gibt´s eine 500g Packung BIO Sauerkraut GRATIS* dazu!
*nur gültig am 29. + 30.11.2024, pro Person und Einkauf eine Packung*nur gültig am 29. + 30.11.2024, pro Person und Einkauf eine Packung
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bad zell

GeburtstaG: 
Franz Walch (90);

 Foto: privat

Freistadt

todesFall: 
Franz steininger 
verstarb am 13. November 
im 86. Lebensjahr;
 Foto: privat

todesFall: 
Viktoria Jachs-
Kastler verstarb am 
15. November im 
38. Lebensjahr; Foto: privat

todesFall: 
Johann Puchner 
verstarb am 17. November 
im 92. Lebensjahr;
 Foto: privat

todesFall: 
elisabeth Hellein 
verstarb am 19. November 
im Alter von 89 Jahren;
 Foto: privat

KeFermarKt
GeburtstaG: renate Hinterholzer (80);

lanGscHlaG
GeburtstaGe: Johann Haider (85),
Franz brauneis (75),
adelheid rentenberger (75);

neumarKt

todesFall: 
Karl Pirchenfellner 
verstarb am 16. November 
im 80. Lebensjahr;
 Foto: privat

st. osWald

Geburt: 
Felix, am 
16. Oktober, 
Eltern: Christina 
Steininger 
und Dietmar 
Breitenberger;
 Foto: privat

Geburt: 
lian, am 11. 
November, 
Eltern: Lisa 
Breitenberger 
und Alexander 
Hackl;
 Foto: privat

unterWeissenbacH

Goldene 
HocHzeit: 
Margareta und 
Ernst Rocken-
schaub, am 23. 
November;

 Foto: privat

unterWeitersdorF

Geburt: 
dominik, am 
29. Oktober, 
Eltern: Carmen 
Stadler und 
Joachim Lehner;

 Foto: privat

todesFall: 
silvia seir 
verstarb am 15. November 
im Alter von 58 Jahren;
 Foto: privat

todesFall: 
renate riedl 
verstarb am 16. November 
im 81. Lebensjahr;
 Foto: privat

WaldburG

GeburtstaG: 
Johann Pöschko (90);

 Foto: privat

GeburtstaG: 
Paula maria traxler 
(80);
 Foto: privat

Goldene 
HocHzeit: 
maria 
magdalena 
und Johann 
Haghofer, am 
23. November;
 Foto: privat

 
Liebe Leserinnen, 
liebe Leser!

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-freistadt@tips.at
Tips, Eisengasse 5, 4240 Freistadt 

standesFälle

Aus den Gemeinden gemeldet
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NACH ZUSAMMENBRUCH

„Unendlich liebevoll betreut worden“
ST. OSWALD. Es ist angesichts
ihrer Krankengeschichte ein
Wunder, dass Karin und Hans
Thanner noch unter den Le-
benden weilen. Für die beiden
Mehrfach-Transplantierten ist
das wahre Wunder jedoch die
Kompetenz und der außeror-
dentlich liebevolle Umgang des
Rettungs- und Krankenhaus-
personals mit seinen Patienten.

von CLAUDIA GREINDL

DassdiebeidenSt.Oswalderdem
Tod schon öfter ein Schnippchen
geschlagen haben, sieht ihnen die
Tips-Redakteurin beim Besuch
in ihrer Wohnung kaum an. Da-
bei haben sich erst Mitte Sep-
tember hier hochdramatische
Szenen abgespielt, hätteHansum
ein Haar sein Leben verloren.
„Ich habe meinen Hans mitten in
der Nacht im Gang auf dem Bo-
den liegend gefunden“, erzählt
Karin, die selbst schon viermal
eine Spenderniere transplantiert
bekommen hat. „Ich habe gleich
an einen weiteren Herzinfarkt
gedacht.“ Zwei hatte der 67-Jäh-
rige, ebenfalls je zweimal nie-
ren- und lebertransplantiert,
schon hinter sich. Den Notruf zu
wählen,gelangKarin,dieaneiner
degenerativen Augenkrankheit

leidet, zumGlück,wenn auchmit
Mühe. Was dann folgte, war für
die Thanners dasWunder, das sie
gerne mit der Tips-Leserfamilie
teilen möchten. „Innerhalb von
fünf Minuten waren die Ret-
tungsleute und die Notärztin da.
„Wir hatten so wunderbare Hel-
fer, sie haben sich nicht nur rüh-
rend um Hans gekümmert, son-
dern auch um mich – ich war ja
völlig fertig“, erinnert sich Karin
Thanner. Auch die Nachbarn
kümmerten sich liebevoll um die
verzweifelte 62-Jährige.

Klinisch tot gewesen
Im Klinikum Freistadt erlitt
Hans, dessen Elektrolythaushalt
entgleist war, einen Herzstill-

stand, war bereits klinisch tot,
konnte aber erfolgreich reani-
miert werden. In seiner Erinne-
rungfehlendemSt.Oswalderein,
zwei Tage. „Ich bin auf der In-
tensivstation wieder zu mir ge-
kommenundhabezuerst aneinen
Autounfall geglaubt.“ Den 31.
Hochzeitstag erlebte das leidge-
prüfte Paar auf der Intensivsta-
tion.
Woran sich Hans wohl erinnert,
ist die beste Betreuung, zuerst im
Freistädter Spital und später auch
im MedCampus III in Linz. „Ich
kann es nicht anders ausdrücken,
wir haben uns unendlich liebe-
voll aufgenommen und betreut
gefühlt“, sagtHans. „Ichhabedas
Gefühl gehabt, in der Nacht sei-
nes Zusammenbruchs ist das
ganze Klinikum Freistadt zu-
sammengelaufen, nur um mei-
nem Mann das Leben zu retten“,
sagt Karin Thanner. „Dafür sind
wir ja ausgebildet, das ist ja unser
Job“ – Understatements wie die-
ses will sie nicht gelten lassen.
„Für mich heißt es ,Kleines
Krankenhaus, ganz groß’, unse-
re Helfer, die Rettungsleute und
das Krankenhauspersonal ma-
chen ihren Job mit unglaublich
viel Herz und Hingabe. Das ge-
hört einmal ganz deutlich ge-
sagt!“<

Karin und Hans Thanner finden gar
nicht genug lobende Worte für das
Personal von Rettung und Spital. F: privat

Mach was du gerne tust und starte
mit deiner Lehre top ausgebildet und
erfolgreich in deine Zukunft. Mach’s
gleich richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Wenn wir so weiter-
machen kollabiert 
das System
Aktuell sind in Oberösterreich 
fast 50 Kassenstellen unbe-
setzt, die meisten in der All-
gemeinmedizin. Das ist für alle 
Beteiligten eine herausfordern-
de und nicht mehr länger zu 
akzeptierende Situation. Wir 
brauchen hier schnell effek-
tive Maßnahmen, eine davon 
ist eine ef�ziente und geziel-
te Patientensteuerung. Dazu 
braucht es eine Verbesserung 
der Rahmenbedingungen, eine 
Aufstockung der Finanzmittel 
und geeignete Modelle gerade 
für die jungen Kolleginnen und 
Kollegen, die einfach einen an-
deren Zugang zur Arbeitswelt 
haben als vielleicht wir älteren 
früher. Die Versorgungspyra-
mide muss für die Patientinnen 
und Patienten klar sein: Erst 
der niedergelassene Allgemein-
mediziner und dazu unterstüt-
zend  die telefonische Gesund-
heitsberatung 1450. Danach 
der niedergelassene Facharzt, 
Spitalsambulanz und erst dann 
die stationäre Spitalsbehand-
lung. In diesem Weg kann sich 
jede und jeder sicher sein, dass 
sie und er gut versorgt ist. Wer 
diesen Weg aber nicht konse-
quent mitgeht, muss �nanziell 
zum System beitragen. Jeder 
muss sich dann an die vorgege-
benen Regeln halten. Wenn wir 
so weitermachen, die Nieder-
lassung nicht stärken und die 
Allgemeinmedizin ausbauen 
und sich die Menschen dann 
nicht an den vorgegebenen Weg 
halten, dann kollabiert das Sys-
tem. Anzeige
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TIPS GLÜCKSSTERN

Ein kleines Stück Freude schenken
BEZIRK FREISTADT. Die Weih-
nachtszeit ist eine Zeit der Freu-
de. Doch gestiegene Preise so-
wie sich verschärfende Un-
gleichheit bringen viele an den
Rand der Existenz. Der Tips
Glücksstern unterstützt mit Hil-
fe der Tips-Leser das OÖ. Rote
Kreuz, um Menschen mit wenig
Einkommen zu Weihnachten
eine Freude zu bereiten.

Ein plötzlicher Schicksalsschlag,
Krankheit, Trennung oder der
Verlust des Arbeitsplatzes – Ar-
mut kann jeden treffen. Auch auf-
grund gestiegener Preise für Le-
bensmittel, Mieten undWaren des
täglichen Bedarfs haben viele
MenschengroßeSorgen.Woesam
Nötigsten fehlt, stehen viele Be-
troffene vor der traurigen Frage:
„Was sollen wir unseren Kindern
zuWeihnachten schenken?“Oder:

„Wie sollen wir ein festliches Es-
sen auf den Tisch bringen?“
Hier wollen auch die 23 Rotkreuz-
märkte in OÖ unterstützen. Das

OÖ. Rote Kreuz verteilt in den
Märkten von 17. bis 24. Dezem-
ber kleine Weihnachtsgeschenke
an bezugsberechtigte Familien in
Form eines 30-Euro-Wertgut-
scheins.DieTips-Leser können im
Rahmen der Aktion Tips Glücks-
stern mit einer Spende helfen, um
so vielen Familien wie möglich
eine Weihnachtsfreude zu berei-
ten.

Märkte in Hagenberg
und Unterweißenbach
Menschen, die ein Einkommen
von weniger als 1.375 Euro netto
im Monat haben, können in den
Rotkreuzmärkten einkaufen. Im
Bezirk Freistadt gibt es Rotkreuz-
märkte in Hagenberg und Unter-
weißenbach. 10.101 Stunden
wurden in den beiden Märkten im
Jahr 2023 von Ehrenamtlichen ge-
leistet. 5.156 Mal haben Berech-

tigte im Vorjahr dort eingekauft.
Die Märkte sind aber nicht nur
Einkaufsstätten, sie sind Orte der
Solidarität und Treffpunkte.
„Wenn wir füreinander da sind,
wird das Leben für alle besser“, ist
Selda Özcan, Verantwortliche in
den Rotkreuzmärkten im Bezirk,
überzeugt. „Mit Ihrer Spende hel-
fen Sie, ein Stück Hoffnung und
Freude zu schenken.“<

In den Rotkreuzmärkten Hagenberg
und Unterweißenbach wird zu Weih-
nachten eine kleine Freude bereitet.
Tips-Leser können helfen. F: OÖRK/Aumayr

Tips Glücksstern-Spende:
AT 83 3400 0002 0011 3654
Die Spende ist steuerlich absetzbar,
Privatpersonen: Angabe Vor- und
Zuname sowie Geburtsdatum.

FPÖ

Obmann
wiedergewählt
ST. OSWALD. Die FPÖ-Orts-
gruppe hielt ihren Parteitag mit
Neuwahlen ab. Obmann Mi-
chael Spörker wurde in seiner
Funktion einstimmig wiederge-
wählt. Als seine Stellvertreter
wurden Patrick Haiböck und
Walter Peherstorfer bestellt.
FPÖ-Bezirksparteiobmann Peter
Handlos gratulierte dem gesam-
ten Team zur Wahl und dankte
dem Team für die Arbeit.<

Walter Peherstorfer, Bgm. Michael
Spörker, Labg. Peter Handlos und Pa-
trick Haiböck Foto: privat

OBERÖSTERREICHISCHER HANDWERKSPREIS

Bronze für die Gruppe Handwerk
FREISTADT. Die sieben Frei-
städter Betriebe der Gruppe
Handwerk sicherten sich den
hervorragenden dritten Platz
beim Oberösterreichischen
Handwerkspreis.

Die Gruppe Handwerk ist eine
Kooperation von Handwerks-
undDienstleistungsbetriebenaus
der Region Freistadt, die durch
ihre gebündelte Expertise und
effiziente Abläufe überzeugt.
Diese Zusammenarbeit ermög-
licht es, alle Bautätigkeiten zen-
tral für die Kunden zu koordi-
nieren. Mit einer einzigen Kon-
taktstelle und schneller interner
Kommunikation sorgt die Grup-
pe Handwerk für reibungslose
Projektumsetzungen und höchs-
te Qualität.
Vom ersten Beratungsgespräch
bis zur Umsetzung bieten die
sieben beteiligten Freistädter

Betriebe – Glas Käferböck,
Fliesen Christof, Installateur
Thumfarth, MG Raum Komfort,
Expert Haghofer, Manzenreiter
und das Lagerhaus Freistadt –
umfassende Lösungen aus einer
Hand.
Insgesamt gab es heuer rund 70
Einreichungen für den Hand-
werkspreis. Zwölf Betriebe aus
vier Kategorien durften sich über
eine Auszeichnung freuen. „Wir

sind stolz darauf, mit dem Hand-
werkspreis in der Kategorie Ko-
operation & Teamwork ausge-
zeichnet worden zu sein. Diese
Anerkennung zeigt, dass ge-
meinsames Engagement und re-
gionale Zusammenarbeit zu
großartigen Ergebnissen füh-
ren“, freut sich Karl Thumfarth,
Geschäftsführer Thumfarth
GmbH, über die Auszeich-
nung.<

Bei der Preisverleihung: Die Auszeichnung würdigt die Teamarbeit und das in-
novative Konzept der Gruppe Handwerk. Foto: cityfoto.at, Gruppe Handwerk
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FPÖ FREISTADT

Obmann Fritz
Mayr bestätigt
FREISTADT. „Die Aufbruch-
stimmung ist spürbar. Seit unse-
rem letzten Stadtparteitag 2021
konnte die FPÖ in Freistadt ihre
Mitglieder verdoppeln“, erklärt
Fritz Mayr, der beim Stadtpar-
teitag der FPÖ Freistadt einstim-
mig als Obmann wiedergewählt
wurde. Zu seinen Stellvertretern
wurden wie bisher Nationalrats-
abgeordneter Harald Schuh und
Marco Ratzenböck bestellt.<

Peter Handlos gratuliert Fritz Mayr (l.).

Foto:FPÖ
Freistadt

BERUFSERLEBNISTAG

2.400 Besucher
und 72 Aussteller
FREISTADT. 72 Aussteller und
2.400 Besucher waren beim Be-
rufserlebnistag in der Messe-
halle Freistadt dabei.

Die Aussteller präsentierten sich
auf 4.100 Quadratmeter. „2.400
Jugendliche und Eltern nutzen
diese größte Berufsinfomesse im
Mühlviertel zur Orientierung
überdenAusbildungsweg“, freut
sich Christian Naderer, Obmann
derWKOFreistadt, über das gro-
ße Interesse. Die seit Jahren sehr
niedrige Arbeitslosenquote, ver-
bunden mit der Gewissheit, dass
in den nächsten Jahren immer
weniger Jugendliche in den
Arbeitsmarktnachrücken,hatdas
Match um die Jugendlichen im
Bezirk angefacht. „Das Angebot
an regionalen Ausbildungsange-

boten war seit Jahrzehnten nicht
so reichhaltig und attraktiv wie
jetzt“, weiß Dietmar Wolfs-
egger, Leiter der WKO Frei-
stadt. Davon konnten sich die
Besucher beim Berufserlebnis-
tag an vielen Erlebnisstationen
hautnah überzeugen, mit allen
Sinnen: Bestaunen, Angreifen,
Zuhören, Schmecken und Rie-
chen.<

Aussteller gaben Einblicke in den Be-
rufsalltag. Foto: Roman Gutenthaler Fotografie

SEI SO FREI

Christbaumaktion
BEZIRK. Um die Wiederauffors-
tung in der Region in Tansania zu
unterstützen, hat Sei so frei 2012
die Christbaumaktion ins Leben
gerufen.Bereitsmehrals100.000
Setzlingekonnten seitBeginnder
Aktion gepflanzt werden. Die
Christbaumverkäufer sind auf-
gerufen, für jeden Baum einen
Euromehr zuverlangenoder eine
Spendenkasse aufzustellen und

den Mehrerlös an Sei so frei zu
spenden. Für jeden gespendeten
Euro werden in der Region Mara
in Tansania zwei Baumsetzlinge
gepflanzt.<

Teilnehmender Christ-
baumbauer im Bezirk:
Familie Gerhard Lengauer,
Oberrauchenödt 15, Grünbach
täglich von 9 bis 17 Uhr

Für jeden gespendeten Euro werden in Tansania zwei Baumsetzlinge gepflanzt.
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SPÖ PREGARTEN

Team bestätigt,
Jubilare geehrt
PREGARTEN. Im Rahmen der
Jahreshauptversammlung der
SPÖ Pregarten wurde die gesam-
te SPÖ-Führung (Obmann, Vor-
stand und Ausschuss) einstim-
mig bestätigt. Zudem führten der
Obmann Vize-Bürgermeister
Alexander Skrzipek und Ehren-
gast Bezirksparteiobmann Bür-
germeister Christian Gratzl zahl-
reiche Ehrungen für langjährige
Parteimitgliedschaften durch.<

(V. l.) C. Gratzl, F. Aigner (40 J.), G.
Schmidinger (60 J.), G. Höller (50 J.), F.
Herger (40 J.) und A. SkrzipekFoto: J. Pachner
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Fläche:	 12,88 km2

Höhe: 563 m
Einwohner:	 8.227
	
Bürgermeister:
Christian Gratzl (SPÖ) 
	
Homepage:
www.freistadt.at 
	
Gemeindeamt: 
Hauptplatz 1 
4240 Freistadt 
+43 7942 72506 
post@freistadt.at
 
Öffnungszeiten: 
Mo, Mi, Do, Fr 8 bis 13 Uhr;  
Di 7 bis 17 Uhr 

STADTGEMEINDE FREISTADT

Innenstadt: Pop-up-Stores
gegen den Leerstand
FREISTADT. Bürgermeister
Christian Gratzl spricht im
Tip-Interview über den bevor-
stehenden Härteausgleich und
Projekte in der Gemeinde.

Tips: Im Freistädter Budget fehlen
1,7 Millionen Euro. Was bedeutet
das für die Stadtgemeinde?

Bgm. Christian Gratzl: Die Finanz-
löcher in den Gemeinden werden
immer größer. Wir müssen immer
mehr Aufgaben übernehmen, wer-
den dafür aber nicht entsprechend
entlastet. Es braucht dringend neue
Verteilmechanismen zwischen
Bund, Ländern und Gemeinden. So-
lange wir nicht mehr Geld bekom-
men, müssen wir massive Einspar-
maßnahmen treffen, die leider zu-
lasten der Bevölkerung gehen. So
wie einem Großteil der Gemeinden
im Bezirk bleibt uns – trotz aller Be-
mühungen–nurnochderWeg inden
„Härteausgleich“.Dasbedeutet:Wir
müssen 19 strenge Kriterien erfül-
len, damit uns das Land die Fehl-
beträge im Budget ersetzt. Die größ-
ten Einschnitte betreffen die „frei-
willigen Ausgaben“, die von knapp
500.000 auf 170.000 Euro gekürzt
werden müssen. Ich habe bis zum
Schluss gekämpft, um den Härte-
ausgleich abzuwenden, leider ist er
aber alternativlos. Wir müssen nun
in einem Schulterschluss über die

Parteigrenzen hinweg das Beste aus
dieser Situation machen.

Tips: Welche Projekte wurden in
diesem Jahr in der Gemeinde um-
gesetzt?

Bgm. Gratzl: Während viele In-
nenstädte aussterben, tragen unsere
Bemühungen im Leerstandsma-
nagement ihre Früchte: Mit der Pop-
up-Store-Initiative treffen wir den
Nerv der Zeit. Im Inkoba-Gebiet im
Süden von Freistadt entstehen wie-
der neueArbeitsplätze.DerUm-und
Ausbau unserer Berufsschule ist fast
abgeschlossen. Zwei großartige
neue Freizeitanlagen sind im Ent-
stehen: die „Stadtinsel Frauenteich“
mit Strandbar und Eislauffläche so-
wie eine Minigolfanlage im Stadt-
graben. Das zeigt: Freistadt ist at-
traktiv für Investoren. Wir haben
dieses Jahr massiv in die Moderni-
sierung der Infrastruktur investiert:
Die Erweiterung der Kläranlage ist
fast abgeschlossen, bei der Straßen-
beleuchtung schaffen wir den Lü-
ckenschluss bei der Umstellung auf
LED. Wichtige Investitionen haben
wir in der Wasserversorgung getä-
tigt, der Fernwärme-Ausbau ist zü-
gig vorangeschritten.

Tips: Welche Projekte werden in
nächster Zeit umgesetzt werden
können?

Bgm. Gratzl: Wir bauen nächstes
Jahr unser neues Kinderbetreuungs-
zentrum in der Zemannstraße. Das
bedeutet 89 zusätzliche Betreu-
ungsplätze, die wir dringend benö-
tigen. Ich freue mich sehr, dass wir
hier ein echtes Vorzeigeprojekt rea-
lisieren. Mit dem betreuten Woh-
nen im alten Krankenhaus in un-
mittelbarer Nachbarschaft werden
auf diesem Areal künftig drei Ge-
nerationen Tür an Tür leben und
wertvolle Zeit verbringen. Ein wei-
teres wichtiges Projekt ist der Neu-
bau der Wiesmühlbrücke. Aus heu-
tiger Sicht können wir im Frühjahr
starten. Mit dem Ausbau des Klini-
kums Freistadt und einem neuen
MRT-Gerät (Magnetresonanzto-
mographie) werden im Bereich der
Gesundheitsversorgung wichtige
Meilensteine für die Region ge-
setzt.

Tips: Wie sieht es aktuell mit Bau-
land und verfügbaren Wohnungen
aus?

Bgm. Gratzl: Die Stadtgemeinde
Freistadt ist eine attraktive Wohn-
gemeinde. Aktuell sind 143 Woh-
nungen in Mehrfamilienhäusern in
Bau sowie 16 Wohneinheiten in
Doppelhäusern bewilligt. Freie
Baugründe gibt es in der Schwand-
ter Straße sowie in der Hirschba-
cher Straße beim Bahnhof.<

„Freistadt ist attraktiv für Investoren“, sagt Bgm. Gratzl. Foto: Richard Schramm Bgm. Christian Gratzl Foto: Nicole Stummer
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CHRISTKINDLMARKT UND ADVENTDORF

Stimmungsvolle Adventzeit
FREISTADT. Der Christkindl-
markt, das Adventdorf und der
Krippenweg stimmen auf
Weihnachten ein.

Schlemmen, schlendern, stau-
nen: Am bevorstehenden Wo-
chenende lädt der Christkindl-
markt im zauberhaften Ambien-
te des Schlosshofes zum gemüt-
lichen Verweilen ein. Die Aus-
steller präsentieren ab Samstag,
30. November, 10 Uhr ihre lie-
bevoll hergestellten Kunstwerke
und Geschenkideen. Regionale
Köstlichkeiten versüßen den Be-
such. Die offizielle Eröffnung
findet um14Uhr statt, um16Uhr
lädt der Nikolaus zum Kinder-
lichterzug (Treffpunkt vor dem
Rathaus). Ab 17.30 Uhr schauen
die Krampusse und Perchten
vorbei. Am Sonntag ist der Adv-
entmarkt von 9.30 bis 17 Uhr ge-

öffnet. Verschiedene Musik-
ensembles stimmen auf Weih-
nachten ein.

Adventdorf am Hauptplatz
Im Lichterglanz des Hauptplatzes
laden Freistädter Vereine an allen
vier Adventwochenenden ins
Adventdorf beim großen Christ-
baum. Bei zauberhafter Advent-
musik und Lagerfeuerstimmung
gibt es jeden Freitag und Samstag
von 16 bis 20 Uhr Punsch, Glüh-

wein, Bratwürstel, Kartoffelspi-
ralen sowie Maroni und Apfel-
punsch (ausgenommen 30. No-
vember und 21. Dezember).

Krippenschauen
Das Stadtmarketing lädt in Zu-
sammenarbeit mit den Krippen-
freunden Mühlviertel zu Rund-
gängenamKrippenwegein. In24
Schaufenstern der Altstadt sind
Krippen ausgestellt. In zehn
Krippen haben sich exotische

Tiere versteckt. Wer alle findet
und die Gewinnkarte in den Post-
kasten im Rathausdurchgang
wirft, nimmt am Weihnachtsge-
winnspiel teil. Die Krippenweg-
folder sind im Rathausdurch-
gang, im Tourismusbüro und in
den teilnehmenden Betrieben er-
hältlich. Der Weg kann bis 6.
Jänner bestaunt werden, Einsen-
deschluss ist am 7. Jänner. Am
Sonntag, 22. Dezember, lädt das
Stadtmarketing zu einem mär-
chenhaften Laternenspaziergang
für Kinder ab vier Jahren ein. Ge-
meinsam werden ausgewählte
Krippen besucht und Weih-
nachtsgeschichten erzählt. Auf
die Kleinen wartet ein spannen-
des Quiz mit einer kleinen Über-
raschung. Treffpunkt: 17 Uhr,
Rathaus; Anmeldung: stadtmar-
keting@freistadt.ooe.gv.at oder
Tel.07942 72506 61<

Freistädter Vereine laden ins Adventdorf am Hauptplatz. Foto: Stadtgemeinde Freistadt

FORD AUTOHAUS · SCHÖNAU
07261/7428 · ford-aumayr.at

AUTOHAUS BAUER GmbH
Götschka 16, 4212 Neumarkt i.M.

07941/8221 · ford-bauer.at

AUTOHAUS CERENKO KG
Kaplanstraße 2, 4240 Freistadt

07942/72560 · cerenko.at

DERNEUEFORDKUGA

JETZT AB

€ 29.990,–1
Scannen und Probe-
fahrt vereinbaren.

Ford Kuga: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,3 - 7,2/100 km | CO2Emission kombiniert 122 - 163 g/km.
Ford Kuga PHEV: Kraftstoffverbrauch kombiniert 0,9 - 1,2 1/100 km | CO,-Emission gewichtet kombiniert 20 - 28 g/km |
Stromverbrauch: 16,2 - 17,5 kWh/100 km | Elektrische Reichweite: 60 - 69 km* | (Prüfverfahren: WLTP)

Symbolfoto | *Bei voller Aufladung. Gemäß Worldwide Harmonised Light Vehicles Test Procedure (WLTP). Es können bis zu 60 - 69 km Reichweite (beabsichtigter Zielwert nach WLTP) bei voll aufgeladener
Batterie erreicht werden - je nach vorhandener Serien- und Batterie-Konfiguration. Die tatsächliche Reichweite kann aufgrund unterschiedlicher Faktoren (z.B. Wetterbedingungen, Fahrverhalten, Strecken-
profil, Fahrzeugzustand, Alter und Zustand der Lithium-Ionen-Batterie) variieren. 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Richtpreis inkl.NoVA und USt. für Privatkunden. Richtpreis beinhaltet bereits
Importeurs- und Händlerbeteiligung sowie € 2.580,- Ford Credit Bonus und € 619,20,- Versicherungsbonus. Leasing über Ford Credit (Ein Service der Santander Consumer Bank. Bankübliche Bonitätskriterien
vorausgesetzt) sowie Abschluss eines Vorteilssets der Ford Auto-Versicherung (Versicherer: GARANTA Versicherungs-AG Österreich) vorausgesetzt. Freibleibendes unverbindliches Angebot, gültig bis auf
Widerruf, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler
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AUSBAU

Infrastrukturprojekte umgesetzt
FREISTADT. In der Stadt wer-
den wichtige Infrastruktur-
projekte umgesetzt. Die Erwei-
terung der Kläranlage ist in
Kürze abgeschlossen.

Mit dem Ausbau und der Mo-
dernisierung der Kläranlage fin-
det ein wichtiges Infrastruktur-
projekt bald seinen Abschluss.
Fünf Millionen Euro investier-
ten die Gemeinden Freistadt,
Rainbach, Grünbach, Lasberg
und Waldburg in ihre Kläranla-
ge. Die Erweiterung war not-
wendig geworden, da die Anlage
ihre Belastungsgrenze erreicht
hatte.

Moderne und
energieeffiziente Technik
Mit der Erweiterung ist der Rein-
haltungsverband Freistadt und
Umgebung, dem die fünf ge-

nannten Gemeinden angehören,
für die Zukunft gerüstet. Eine
zweite Rechenstraße, ein fünftes
Belebungsbecken, ein zweiter
Faulturm sowie ein größeres
Blockheizkraftwerk wurden in
den vergangenen Monaten er-
richtet und die Anlage mit mo-

dernen, energieeffizienten Ma-
schinen ausgestattet.Viel voran-
gegangen ist in diesem Jahr beim
Fernwärme-Ausbau. In den
Sommermonaten wurden die
Kaspar-Schwarz-Straße, die Bo-
ckaustraße, die Froschau, die
Pflanzlstraße und die Maria-

numstraße an die Fernwärme
Nord angeschlossen. Der An-
schluss der Böhmer Gasse ist in
Kürze abgeschlossen. Den Kin-
dergarten in der Bahnhofstraße
ließ die Stadtgemeinde ans Nah-
wärmenetz anschließen.

Umrüstung auf LED
Bei der Straßenbeleuchtung ist
der Lückenschluss bei der Um-
stellung auf umweltfreundliches
LED gelungen: Die letzten 100
noch nicht mit LED leuchtenden
Lampen werden getauscht. Mit
dem einstimmigen Beschluss für
einen Druckunterbrecherschacht
hat der Gemeinderat in seiner
letzten Sitzung eine wichtige In-
vestition in die Freistädter Was-
serversorgungsanlage freigege-
ben. Außerdem soll im nächsten
Frühjahr der Neubau der Wies-
mühlbrücke starten.<

Erweiterung der Kläranlage Foto: RHV Freistadt

Christbaum Eine waschechte Freistädterin schmückt heuer den Freistädter
Hauptplatz: Die zehn Meter hohe Tanne stammt aus einem Garten in der Vier-
zehnerstraße. „Ein herzliches Dankeschön an den Spender und das Bauhof-Team
für das Aufstellen“, sagt Bürgermeister Christian Gratzl. Foto: Stadtgemeidne

HLW/HLK

In Region verankert
FREISTADT. Eine schulinterne
Umfrage zeigt, dass nahezu ein
Viertel der Schüler der
HLW/HLK Freistadt Geschwis-
ter hat, die ebenfalls diese Schu-
le besuchen oder besucht haben.
Ein Viertel der Schüler gibt an,
dass ein Elternteil – oder gar die
Oma – in der Schule der Schul-
schwestern war. Ein besonderes
Beispiel für diese lange Verbin-
dung ist Familie Schmollmüller,
die bereits in der dritten Gene-
ration die Schule besucht. Als die
Schule noch als Fachschule Frei-

stadt bekannt war, besuchten die
Großmutter und danach ihre drei
Töchter diese Einrichtung. Heu-
te–mehrals50Jahre später–sind
es die Enkelkinder, die erneut die
Schulbank der HLW/HLK drü-
cken. „Es zeigt, wie stark die
Bindung zu unserer Schule ist.
Die Kinder und Enkelkinder
unserer ehemaligen Schüler tra-
gen nicht nur das Erbe der Schul-
bildung weiter, sondern auch das
Vertrauen in die Qualität und den
Wert der Ausbildung“, sagt
Direktor Jürgen Ehling.<

Eltern der Schüler besuchten ebenfalls die HLW Freistadt. Foto: HLW/HLK Freistadt
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BIST DU BEREIT F R
DENWINTER?

RENEGADE EVO ICE GTX Herren I UVP 270,-

TRIDENT III GTX Herren I UVP 190,- ATRATO GTX Herren I UVP 200,-

Bester Griiip auf
Schnee unnnd Eis

OOOTTTTTTAAAWWWAAA GGGTTTXXX DDDaaammmeeennn III UUUVVVPPP 222000000,---

#ForTheNextStep

BARINA EVO GTX Damen I UVP 200,- CALCETA EVO GTX Damen I UVP 180,-

Gesund Schuh
Edgar Atteneder
Waaggasse 14
4240 Freistadt
07942/77423

Weitere Modelle im Geschäft erhältlich
Mo - Fr. 08.30 bis 12.00 und 14.30 bis 18.00

Sa. 08.30 bis 12.00 Uhr
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ALLGEMEINMEDIZIN

Reindl übernimmt Kassenarztstelle
FREISTADT. Der Freistädter
Konstantin Reindl übernimmt
den Kassenvertrag von Silvia
Haunschmidt-Ehn. Spätestens
am 13. Jänner will er die Or-
dination in der St.-Peter-Stra-
ße 9 eröffnen.

Im April 2023 hat der 34-Jährige
in der Ordination von Dr. Haun-
schmidt-Ehn in Freistadt zu
arbeiten begonnen. Nachdem
diese Ende des Jahres ihre Pen-
sion antritt, wird Reindl eine der
vier Kassenarztstellen in der
Stadt übernehmen. Als Allge-
meinmediziner wird er aller-
dings ab 13. Jänner in der St.Pe-
ter-Straße 9 ordinieren, in der Dr.
Bernhard Gugel bis Ende März
als Hausarzt tätig war. Zwei Or-
dinationszimmer, ein Infusions-
raum und ein Blutabnahme- und
EKG-Raum sind bereits voll

ausgestattet. „Ich konnte vieles
übernehmen und habe bereits ein
neuesLabor-,einEKG-Gerätund
eine Computer- und Telefonan-
lage angeschafft“, erzähltReindl.
Die drei Ordinationsassistentin-

nen Edeltraud Babler-Franz,
Ingrid Blumauer und Sabine
Reindl unterstützen Reindl wei-
terhin. „Sie sind mir eine große
Hilfeund ichbin froh,dass siemit
mir mitkommen. Sie kennen die
Patienten bereits aus der Ordi-
nation von Dr. Haunschmidt-
Ehn, kennen die Abläufe und das
Organisatorische,aufsiekannich
mich verlassen“, sagt Dr. Reindl,
der mit seiner Partnerin Lisa und
dem zweijährigen Sohn Ivo nach
13 Jahren in Wien wieder in sei-
ne Heimatstadt Freistadt gezo-
gen ist.

Medizinstudium inWien
und Zusatzausbildung
Nach der Ausbildung im Gym-
nasium Freistadt und dem Zivil-
dienst beimRotenKreuz hat er an
der Universität in Wien Medizin
studiert. Die Ausbildung zum

Allgemeinmediziner absolvierte
er im Universitätsklinikum Tulln
und in der Lehrpraxis von Dr.
Markus Saleh in Klosterneu-
burg. Reindl arbeitete eineinhalb
Jahre als Notarzt und nimmt jetzt
regelmäßig die jährliche Sanitä-
ter-Prüfung beim Roten Kreuz
ab. Er selbst ist einmal in derWo-
che für den Hausärztlichen Not-
dienst (HÄND) im Bezirk Frei-
stadt unterwegs und hat die Zu-
satzausbildung zum Sportarzt
absolviert.
An seiner Arbeit weiß er das ab-
wechslungsreiche Spektrum sehr
zu schätzen. „Nach 13 Jahren
Abwesenheit merke ich jetzt,
welch großartige Angebote die
StadtFreistadtzubietenhat“, sagt
Konstantin Reindl. „Ich könnte
mir auch gut vorstellen, die Kas-
senstelle mit einem zweiten Arzt
zu teilen.“<

Dr. Konstantin Reindl Foto: Maurer

FAMILIENBETRIEB

135 Jahre Plöchl in Freistadt
FREISTADT. Am 25. November
1889 eröffnete Friedrich Plöchl
eine Buchbinderei und Papier-
handlung in Freistadt. So be-
gann die Geschichte eines er-
folgreichen Familienbetriebes.

Die erste Zeit war schwierig, da
es in Freistadt schon zwei Buch-
binder gab.Mit demVerkauf von
Zeitungen und Ansichtskarten
gelang es, ein zusätzliches Ge-
schäftsfeld zu finden. Für die
Karten erlernte er die damals
junge Technik der Fotografie.
1903 wurde dann das Stadthaus
149, heute Pfarrgasse 16, ge-
kauft.Darin befand sich dann fast
hundert Jahre der Familienbe-
trieb. Hermann Plöchl übernahm
1927 die Buchbinderei von sei-
nem Vater. 1934 erwarb er die
Druckerei Seidler (vormals Zötl)
unter schwierigsten finanziellen

Bedingungen. Da er für den
Druck keine Ausbildung hatte,
wurde er in seinem eigenen Be-
trieb Buchdrucker-Lehrling.
1943 musste er in den Krieg ein-
rückenundderBetriebmusstebis
1945 geschlossen werden. Sein
Sohn Fritz Plöchl besuchte dann
ab 1948 die Grafische Lehran-
stalt in Wien. Den Betrieb über-
nahm er 1960 und führte denmo-
dernen Offsetdruck ein. Das

Stadthauswurde schnell zu klein,
und er baute 1972 eine neue Hal-
le inderWerndlstraße2. „Mitviel
Risiko kaufte mein Vater 1976
die erste Heidelberg Speedmas-
ter in Österreich, die die Papier-
bogen gleichzeitig beidseitig be-
drucken kann. Sogar von Russ-
land kamen Besucher, um diese
Maschine zu besichtigen“, er-
zählt Bernhard Plöchl, der die
Druckerei in vierter Generation
1993 nach seinen Wanderjahren
in Griechenland, Vorarlberg und
Deutschland übernahm. „Ich bin
sehr stolz auf unsere schönen
Druckwerke für berühmte Ver-
lage. Auch der Schutz unserer
Umweltwarmir immer schon ein
großes Anliegen. Schon lange
drucken wir mit Farben aus
Pflanzenöl, heizen mit Holz,
kühlen mit sparsamer Verduns-
tungskälte, nutzen Strom über

eine eigene PV-Anlage und mit
Windradbeteiligung in Spör-
bichl seit 1999.“ Nach fast 30
Jahren der Firmenleitung über-
gab Plöchl 2021 einen Teil der
Firma, die Plöchl Druck GmbH.
„Weil ich meine Arbeit sehr gern
gemacht habe und mache, führe
ich den zweiten Teil unserer Fir-
ma, die Plöchl Verlag GmbH,
weiterhin selber. Wir verlegen
zum Beispiel für die Uni Wien
und das Stifterhaus in Linz sehr
schöne Bücher.“ 2021 eröffnete
Plöchl mit seiner Freundin Karin
Kneidinger das Geschäft „Na-
türlich Plöchl“ in der Pfarrgasse,
indem auch Bücher, Geschenke,
Ansichtskarten und vieles mehr
angeboten wird. „Wir sind ge-
rade bei der Gründung eines Ver-
eines zur Erhaltung des Satz-,
Druck- und Buchbinderhand-
werkes“, so Plöchl.<

Karin Kneidinger und Bernhard Plöchl
Foto: privat



www.tips.at Anzeigen

office@duschlbauer-reisen.at | 07942/75919

Online Buchung unter  
www.duschlbauer-reisen.at 

möglich

THERMENFAHRTEN 2025
Tagesfahrten Geinberg inkl. Thermeneintritt 
4. Februar, 11. März            p.P. € 59,–
Tagesfahrt Europatherme Bad Füssing 
inkl. Thermeneintritt  
Di., 25. März 2025               p.P. € 59,–

THERMENREISEN 
Therme Bük –  
So., 23. bis Do., 27. März 2025  
                                       € 104,– EZZ, p.P. im DZ mit HP € 449,–  
                                            p.P. im DZ mit All Inklusive € 519,– 
Therme Ptuj – So., 6. bis Do., 10. April 2025 
                                                     EZZ € 88,–, p.P. im DZ € 429,–  
 

KULTURREISEN 
Farbenfrohes Holland (Reise für 60+)   
So., 30. März. bis Fr., 04. April 2025 
 EZZ € 250,–,  p.P. im DZ € 1199,–
Saisoneröffnungsfahrt Medulin  
Mo., 7. bis Fr., 11. April 2025  EZZ € 128,–, p.P. im DZ € 599,– 
2-Tagesfahrt zu den Seefestspielen in Mörbisch  
Do., 17. bis Fr., 18. Juli 2025  p.P. ab € 279,–  
inkl. Musical-Ticket „Saturday Night Fever“ 
inkl. Schifffahrt mit Grillessen
Reise nach Verona inkl. Opernvorstellung „Carmen“  
Di., 12. bis Fr., 15. August 2025   p.P. € 659,– 

RADREISEN 2025
Bad Tölz 13.–17. Juli EZZ € 70,–, p.P. im DZ € 520,–
Wien 23.–25. April EZZ € 80,–, p.P. im DZ € 399,–
Pinzgau  28.–31. Mai EZZ € 50,–, p.P. im DZ € 599,– 
Altmühltal 18.–22. Mai EZZ € 195,–, p.P. im DZ € 759,– 
Dreiländereck 6.–9. Mai EZZ € 105,–,  p.P. im DZ € 599,–
Nordfriesland 17.–24. Aug. EZZ € 310,–, p.P. im DZ € 1390,–
Main          31. Aug.–5. Sept. EZZ € 100,–, p.P. im DZ € 860,–  
Osttirol 1.–4. Okt. EZZ € 50,-, p.P. im DZ € 599,– 
Grado 21.– 28. Sept. Preis noch offen
Rennradreise Schweiz     18.–22. Juni p.P. im DZ € 990,– 
 EZZ € 250,– 

Reise-Highlight 2025:  

Reise nach Verona  
inkl. Opernvorstellung „Carmen“     
Di., 12. – Fr., 15. August 2025      p.P.  € 659,–

ADVENTFAHRTEN
Wolfgangseer Advent – Sa., 7. Dezember 2024 p.P. € 45,–
Schwimmender Advent und Granitweihnacht  
Sa., 14. Dezember 2024 p.P. € 49,–

SKIFAHRTEN 2025 
Tagesskifahrt Haus inkl. Skipass p.P. € 119,–  
Sa., 11. Jänner 2025, Sa., 8. Februar 2025 u. Sa., 8. März 2025  
Familienskitag Plannerlam inkl. Tagesskipass  
Fr., 21. Feb. 2025  p.P. € 99,– (Erw), € 89,– (Jugend), € 79,–(Kind)
Alpin Craft Festival-Hochkönig inkl. Tagesskipass  
Sa., 29. März 2025  p.P. € 119,–

TAGESFAHRTEN 2025 
Winterwanderung am Schiederweiher  
Do.,16. Jänner 2025  p.P. € 49,–
Slalom Nightrace Schladming inkl. Ticket Red  
Mi., 29. Jänner 2025  p.P. € 84,–

Ehrlich Brothers  
inkl. Ticket Kategorie B oder D  
Fr., 31. Jänner 2025  p.P. ab € 139,–

Phantom der Oper – Sa., 9. März 2025  p.P. ab € 149,– 
inkl. Ticket in gewählter Kategorie
Kabarett Simpl – So., 16. März 2025   p.P. ab € 109,– 
Formel 1 GP Spielberg – So., 29. Juni 2025  p.P. € 354,–  
inkl. Tribünenticket (begrenzt vorhanden) 
Shuttle-Bus (ohne Ticket) p.P. € 64,–  
Tagesfahrt Seefestspiele Mörbisch – Sa., 2. August 2025  
inkl. Musical-Ticket „Saturday Night Fever“ p.P. ab € 159,–  

SHUTTLE-BUS 
Shuttle-Bus zum Slalom SKI WM Saalbach  
So., 16. Februar 2025 (ohne Eintrittsticket) p.P. € 64,–
Shuttle-Bus zum Ernst-Happel-Stadion  p.P. € 59,– 
Sa., 12. Juli 2025 Robbie Williams; Do., 17. Juli 2025  
Iron Maiden; Sa., 19. Juli 2025 Seiler und Speer   
(ohne Konzerticket) 
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partnerschaftlich
innovativ
lösungsorientiertMit unserer innovativen Herangehensweise können  

wir bestmöglich auf Ihre Bedürfnisse eingehen  
und maßgeschneiderte Lösungen für Sie finden.

FREISTADT & WARTBERG
payer-stb.at

Wir sind der regionale Ansprechpartner  
für Ihre steuerlichen Anliegen.

partnerschaftlich
innovativ
lösungsorientiertMit unserer innovativen Herangehensweise können  

wir bestmöglich auf Ihre Bedürfnisse eingehen  
und maßgeschneiderte Lösungen für Sie finden.

FREISTADT & WARTBERG
payer-stb.at

Wir sind der regionale Ansprechpartner  
für Ihre steuerlichen Anliegen.

KRAMPUSVEREIN

Dark Devils mit Herz
FREISTADT. In seine zweite
Saison gestartet ist der Kram-
pusverein Dark Devils. Am
6. und 7. Dezember lädt der
Verein gemeinsam mit dem
Gasthaus zur Jaunitz zum
Weihnachtsmarkt ein.

Der 2023 von Obmann Rene
Gruber gegründete Verein be-
steht aus 21 Mitgliedern, die das
Brauchtum rund um Krampus
und Perchtenläufe aufleben las-
sen. Großes Augenmerk liegt auf
demPräsentierenderMaskenund
Fellbekleidung, die oft ein klei-
nes Vermögen kosten. „Angst
braucht vor uns keiner zu ha-
ben“,sagendieDarkDevils.„Wir
wollen Kinder nicht erschrecken
oderbestrafen.DasPublikumsoll
Freude an unseren Aufritten ha-
ben, auch wenn wir oft Respekt
und ein Fünkchen Angst in den
Augen der Zuseher sehen.“ Der

Weihnachtsmarkt amFreitagund
Samstag, 6. und 7.Dezember, auf
demParkplatzdesGasthauseszur
Jaunitz beginnt jeweils um 13
Uhr. Der Eintritt ist frei, für das
leibliche Wohl ist gesorgt. Na-
türlich gibt es auch einen Auf-
tritt der Dark Devils: Am Frei-
tagabend findet um 19 Uhr ein
Perchtenlauf mit sechs Gruppen
und anschließender Aftershow-
party mit DJ Hoidi statt.
Am Samstagnachmittag werden
Kutschenfahrten für Kinder an-
geboten. Auch der Nikolaus
kommt vorbei. Im Vorjahr hatte
sich der Krampusverein am Alt-
stadtlauf inFreistadt beteiligt und
war für die Verköstigung der
Gruppen zuständig. Von den Er-
lösen der Aftershowparty spen-
deten die Dark Devils 500 Euro
an die OÖ. Kinderkrebshilfe.
Mehr über den Verein auf Face-
book und Instagram.<

Die Dark Devils spendeten heuer 500 Euro an die OÖ. Kinderkrebshilfe. Foto: privat
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NEUERÖFFNUNG

Du-a-do: Probebetrieb läuft
FREISTADT. Es hat alles ein
bisschen länger gedauert als
geplant, aber am vergangenen
Montag war es dann endlich so
weit: Junggastronom Matthias
Kreisel hat im ehemaligen
Kultlokal „Vis à Vis“ in der
Freistädter Altstadt sein Gast-
haus „Du a do“ eröffnet.

von SUSANNE ÜBEREGGER

Im Haus Salzgasse 13 war in den
vergangenen Monaten durchge-
hend Baustelle. „Wir haben alles
umgebaut und neu eingerichtet,
von den Fliesen über die Tape-
ten bis hin zu den Möbeln. Das
Lokal ist größer, heller und ein-
ladender geworden und eigent-
lich nicht mehr wiederzuerken-
nen“, sagt Geschäftsführer Mat-
thias Kreisel. „Zum Schluss war
es schon ein bisschen stressig. In

Wirklichkeit ist der letzte Arbei-
terzurTür raus,undderersteGast

rein“, so Kreisel. Der Betrieb ist
am 25. November gestartet, al-
lerdings noch nicht in vollem
Umfang.

Offizielle Eröffnung für
Anfang 2025 geplant
„Das Team ist neu, die Küche ist
neu, der Betrieb ist neu. Damit
sich unsere Abläufe gut einspie-
len können, haben wir vorerst bis
Ende des Jahres im Probebetrieb
geöffnet. Mit den abendlichen
Reservierungen sind wir heuer
bereits ausgebucht. Aber man
kann vonMontag bis Freitag von
9 bis 14 Uhr gerne ein Getränk
oder einen Kaffee bei uns ge-
nießen“, sagt Matthias Kreisel.
Die offizielle Eröffnung ist dann
für Anfang 2025 geplant. Ver-
stärkung für Küche, Service und
Reinigung wird noch gesucht.
Infos: www.du-a-do.at<

Matthias und Mama Michaela Kreisel
im neuen Du-a-do Foto: Kreisel

weihnachtssnack

Müllerwurst zur Weihnachtszeit
FReistaDt. Die original Mül-
lerwurst aus der Bäckerei Leit-
ner ist aus der Adventszeit nicht 
mehr wegzudenken.

Bei unerwartetem Besuch, oder 
wenn es einmal schnell gehen muss, 
kann man den Gästen eine gschma-
ckige, allseits beliebte Jause ohne 
großen Aufwand servieren. Für 
Leute, die gerne auf Fleisch ver-
zichten wollen, gib ś mit dem gern 
gegessenen Gärtnerstangerl die per-
fekte Alternative. Das Gärtnerstan-
gerl ist eine raf�nierte Gemüsefül-
lung, ummantelt von Vollkornteig 
mit würziger Käsebestreuung. 
Auf Punschständen, Geburtstagsfei-
ern, Messen und Co. darf die Mül-
lerwurst und das allseits beliebte 
Gärtnerstangerl nicht mehr fehlen. 
Natürlich sind sowohl die Müller-
wurst, als auch das Gärtnerstangerl, 
sowie andere Spezialitäten, wie das 
originale Bauernkletzenbrot herge-

stellt nach einem alten Rezept der 
Familie Leitner, zu den Öffnungs-
zeiten in der Bäckerei Leitner er-
hältlich. Die deftigen Snackvari-
anten aus der Backstube von Uwe 
Leitner werden gerne auch heiß und 
pünktlich zur Veranstaltung gelie-
fert, ansonsten stehen auch gratis 
Leihöfen zur Verfügung. 
Ein Besuch in der Bäckerei lohnt 
sich. Außerhalb der Öffnungzeiten 
sind die Snackvarianten der Bäcke-

rei Leitner auch beim Unimarkt 
Tober (St. Oswald), Unimarkt 
Riepl (Weitersfelden), Baiernaz 
(Summerau) und bei vielen Wirten 
im Bezirk erhältlich.<� Anzeige

Die Müllerwurst und das Gärtnerstangerl sind zu den Öffnungszeiten in der Bäckerei 
Leitner und am Freistädter Christkindlmarkt (30.11. & 1.12.) erhältlich.  Foto: privat

Bäckerei Leitner
Graben 20, 4240 Freistadt
Tel. 0664 4317909
www.muellerwurst.at
Di, Mi und Fr: 7 bis 9.30 Uhr
und Sa: 6 bis 11 Uhr

Steuerliche Anpassungen 
2025
 
Im Zuge der Abschaffung der kalten 
Progression bzw. der letzten Steu-
erreform wurden unter anderem  
folgende Anpassungen ab 1. Jänner 
2025 beschlossen:

Das amtliche Kilometergeld, das für 
die Nutzung des privaten Fahrzeugs 
zu beruflichen Zwecken ausgezahlt 
wird, steigt von 0,42 auf 0,50 Euro  
pro zurückgelegtem Kilometer an. 
Dies gilt für Pkw sowie für Motor-
fahrräder und Motorräder.

Auch das inländische Taggeld, das  
bei Dienstreisen für Verpflegungsent-
schädigungen gewährt wird, erhöht 
sich von derzeit 26,40 auf 30 Euro pro 
Tag. Das inländische Nächtigungs- 
geld steigt auf 17 Euro pro Nacht, 
sofern die tatsächlichen Nächti-
gungskosten nicht vom Dienstnehmer 
übernommen werden.

Die monatliche Geringfügigkeitsgren-
ze erhöht sich von 518,44 auf 551,10 
Euro. Die Einkommensteuertarife wer-
den 2025 neuerlich angepasst, sodass 
bis zu einem Jahreseinkommen von 
13.308 Euro keine Steuerbelastung 
entsteht. Die Einkommensgrenze des 
Partners für den Alleinverdiener- bzw. 
Alleinerzieher-Absatzbetrag steigt auf 
7.284 Euro. Die Familienleistungen 
(Familienbeihilfe, Mehrkindzuschlag, 
Kinderabsetzbetrag, Kinderbe-
treuungsgeld, Familienzeitbonus 
und Schulstartgeld) werden im 
kommenden Jahr um 4,6 Prozent 
erhöht. Die Einkommensgrenze bei 
der Familienbeihilfe wird 2025 17.212 
Euro betragen. 
Für weitere Auskünfte und indivi-
duelle Beratungen steht Ihnen Ihr 
Steuerberater gerne zur Verfügung.
 
Dr. Andreas Payer
PAYER Steuerberatung
Freistadt – Wartberg
0720 371379
www.payer-stb.at

Anzeige

Steuer-
tipp

von
Dr. Andreas Payer
PAYER Steuerberatung
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Umsatzsteuerschuld bei 
Scheinrechnungen

Der Arbeitnehmer einer Ge-
sellschaft, die eine Tankstelle 
betrieb, hatte ohne Wissen und 
Zustimmung der Gesellschaft auf 
Rechnungsformularen der Gesell-
schaft Scheinrechnungen über 
Benzinlieferungen ausgestellt und 
diese Rechnungen verkauft. Die 
Einnahmen aus dem Verkauf der 
Rechnungen hat er nicht an seinen 
Arbeitgeber abgeliefert, sondern 
für private Zwecke verwendet. 

Die Scheinrechnungen weisen die 
Gesellschaft als Lieferantin der 
Benzinlieferungen aus. Strittig 
war, wer die Umsatzsteuer für 
diese Rechnungen schuldet. 

Laut einer aktuellen höchstge-
richtlichen Entscheidung ist in 
diesem Fall Schuldner der in den 
Scheinrechnungen ausgewiesenen 
Umsatzsteuer grundsätzlich der 
betreffende Arbeitnehmer. Das 
bedeutet, das Finanzamt kann die 
Umsatzsteuer betreffend diese 
Scheinrechnungen vom Arbeit-
nehmer einfordern. 

Allerdings wäre die auf den 
Rechnungen als Lieferant auf-
scheinende Gesellschaft (also der 
Arbeitgeber) ausnahmsweise dann 
Schuldnerin der Umsatzsteuer, 
wenn sie nicht die zumutbare 
Sorgfalt an den Tag gelegt hat, um 
das Handeln des Arbeitnehmers 
ausreichend zu überwachen.

SteUer-
tipp

von
Mag. Andreas 
Pirklbauer, LL.M.

 
Pirklbauer 
Wirtschaftsprüfung & 
Steuerberatung
4240 Freistadt, Badgasse 5 
Tel. 07942 74761, Fax-DW 6 
www.pirklbauer.com 
E-Mail: office@pirklbauer.com 
Anzeige

EHRENAMT

20 Jahre Union-Obmann
FREISTADT. Karlheinz Kauf-
mann engagiert sich seit vielen
Jahren ehrenamtlich bei der
Sportunion Freistadt und war
20 Jahre lang Obmann.

Seine Mutter war Gründungs-
mitglied und Vorturnerin und
auch sein Vater engagierte sich
bei der Sportunion. So kamKarl-
heinz Kaufmann schon als Kind
zum Verein. Er zeigte sowohl im
Tennis, beim Fußball und beim
Faustball sein sportliches Talent.
Mit16Jahrenentschiedersichfür
die Sektion Faustball und spielte
in der 1. Mannschaft. Zu seinen
persönlichen Höhepunkten zählt
er die Europameisterschaft 2000
in Freistadt und einen Staats-
meistertitel. Mit 41 Jahren be-
endete er seine aktive Karriere,
blieb der Sektion aber weiterhin
im Vorstand erhalten.

Gute Nachwuchsarbeit
1997 übernahm Kaufmann die
Funktion als Kassier bei der
Sportunion. „Als Bankange-
stellter kenne ich mich mit Fi-
nanzen gut aus und war daher
prädestiniert für dieses Aufga-
bengebiet“, sagt der 64-Jährige,
der eine Bankfiliale leitete. 2004
übernahm er von Michael Raf-

faseder die Obmannschaft der
Union und übte dieses Amt bis
Oktober 2024 aus. „Derzeit sind
mit Faustball, Skiverein, Tur-
nen, Stocksport, Basketball und
Billard sechs Sektionen bei der
Union. Zirka 40 Personen enga-
gieren sich ehrenamtlich als
Trainer und Betreuer und sorgen
so dafür, dass wir in allen Sek-
tionen auf gute Nachwuchsarbeit
zählen können“, sagt Kaufmann.
„Besonders erfolgreich sind
unsere Faustballer, die in der
höchsten Klasse immer vorne
dabei sind und gerade bei der
U18-Weltmeisterschaft Gold bei
denMädchen undBronze bei den
Burschen geholt haben. Große
Freude macht mir auch, dass nun
wieder viele junge Leute im

Stocksport aktiv sind“, so Kauf-
mann. „Uns ist es wichtig, dass
Kinder schon in jungen Jahren
Freude an der Bewegung finden.
Jugendliche werden bei uns bald
in die Vereinsarbeit eingebun-
den und übernehmen dabei auch
Verantwortung.“ Seine eigenen
dreiKinderwarenebenfalls inder
Sportunion Freistadt aktiv.
Am 10. Oktober dieses Jahres
übergab er das Amt als Obmann
an Franz Raffaseder. Dieser
überreichte Kaufmann als erste
Amtshandlung die Ehrenmit-
gliedschaft. „In der Sektion
Faustball werde ich weiterhin
mitarbeiten“, sagtKaufmann, der
jetzt gerne viel Zeit am Golf-
platz und beim Radfahren ver-
bringt.<

Karlheinz Kaufmann Foto: Maurer Faustball-EM 2000 Foto: privat

MÜK

Winter-Werkschau
FREISTADT. Rund 100 Ausstel-
ler machen vom 1. bis 31. De-
zember das mük zum Weih-
nachtsmarkt.

Eine besondere Vielfalt bietet
einmal im Jahr die Winter-
Werkschau der Mitglieder des
Vereins Mühlviertel Kreativ.
Man tritt durch die Tür in der
Samtgasse, lässt die Hektik des
Alltags hinter sich und stimmt
sich aufs Weihnachtsfest ein.
Hier lässt es sich herrlich stö-

bern und entdecken. Im Dezem-
ber ist das mük täglich geöffnet.
Nur am 25. und 26. Dezember
gönnen sich die eifrigen mükler
eine Feiertagspause und am 24.
sowie am 31. Dezember sind die
Türen nur bis Mittag offen. Ob-
frau Christa Oberfichtner weiß
aus Erfahrung: „Die Winter-
Werkschau im mük hält für je-
den Gusto und für jeden Geld-
beutel eine große Auswahl pa-
rat.“ Weitere Informationen:
www.mük.at<Weihnachtsmarkt im mük Foto: Flora Fellner
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UNTERHALTUNG

Local-Bühne: Lesung und Musik
FREISTADT. Die Local-Bühne
lädt auch Ende November wie-
der zu zwei Top-Veranstaltun-
gen: Am Freitag, 29. November,
um 20 Uhr ist Reinhard Kaiser-
Mühlecker im Rahmen der Li-
teraturtage Freistadt 2025 mit
seinem aktuellen Roman „Bren-
nende Felder“, nominiert für den
Österreichischen Buchpreis
2024, im Kino Freistadt zu Gast.
Kaiser-Mühleckergehört,dasind
sichKritikundLesereinig,zuden
bedeutendsten deutschsprachi-

gen Schriftstellern unserer Zeit,
und ist bereits zumdrittenMalbei
den Literaturtagen zu Gast. Am
Samstag, 30. November, um 20
Uhr sind Christoph & Lollo mit
ihrem neuen Programm im Salz-
hof zu Gast. Sie sind mit ihrem
neuen Album und Programm
„Alles gut“ auf Tour! Elf neue
Lieder über Politik, Kaffee,
Hunde, Instagramer und verletz-
te Gefühle, dazu einige Klassi-
ker aus ihrer langen Bühnenge-
schichte werden präsentiert.<Kaiser-Mühlecker Foto: Peter Rigaud Christoph & Lollo Foto: Ingo Pertramer

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Michaela Maurer
+43 7942 74100-864
m.maurer@tips.at
www.tips.at

PFLEGEFACH-
ASSISTENZ
Einstieg in das 2. Ausbildungsjahr

INFOTAG
Fr., 7. Februar 2025
13–17 Uhr

www.ooeg.at/pflegeausbildung#wirsindOÖG

Pflegekarriere
in Freistadt startenJETZT

BEWERBEN!
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GÜTESIEGEL

Ausbau der Kinderbetreuung
und Auszeichnung für Schulküche
FREISTADT. In Freistadts
Schulküche wird gesund ge-
kocht. Das Küchenteam er-
hielt dafür eine Auszeichnung
des Landes Oberösterreich.

„Ein großes Dankeschön an
unsere engagierten Schulkö-
chinnen, die unsere Kinder tag-
täglich gesund, regional und na-
türlichköstlichverpflegen“, freut
sich Bürgermeister Christian
Gratzl über die Auszeichnung
„Gesunde Küche“, die von Lan-
deshauptmann-Stellvertreterin
Christine Haberlander an das
Freistädter Küchenteam verlie-
hen worden ist. „Eine ausgewo-
gene Ernährung fördert nach-
weislich die Konzentration und
Leistungsfähigkeit. Wir wollen

unseren Kindern ein gesundes
Essverhalten mit auf ihren Weg
geben“, so der Stadtchef.

Ferienbetreuung ausgebaut
Mit demSpielesommer bietet die
Gemeinde schon seit vielen Jah-
ren ein sehr gutes Kinderbetreu-

ungsangebot in den Sommerfe-
rien an, das stetig ausgebaut wur-
de. Erstmals gab es in den Volks-
schulen heuer auch die Möglich-
keit, sich für eine Betreuung in
den Herbst-, Semester- und Os-
terferien anzumelden. Für die
Semesterferien haben mehr als

zehn Eltern Bedarf angemeldet,
das Angebot kommt daher zu-
stande. Die Kinder werden in ge-
wohnt professioneller Weise
vom engagierten Team des OÖ
Hilfswerks betreut.

Turbo beim Ausbau der
Kinderbetreuung
FürdasOÖHilfswerkhat sichder
Gemeinderat aucheinstimmigals
Träger für das neue Kinderbe-
treuungszentrum in der Zemann-
straße entschieden. Drei Kinder-
garten- und zwei Krabbelgrup-
penwerdenhierPlatz finden.Aus
heutiger Sicht wird es 2026 er-
öffnen und auf rund 2.900 Qua-
dratmetern an Innen- und
Außenspielfläche Platz für 89
Kinder bieten.<

Die Schulköchinnen Alexandra Hofbauer (2. v. l.) und Daniela Wilfort (3. v. l.) mit
Bürgermeister Christian Gratzl (3. v. r.) und LH-Stv. Christine Haberlander (l.) bei
der Verleihung des Gütesiegels „Gesunde Küche“ Foto: Land OÖ
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jetzt melden
Arbeitslos melden
können Sie sich online
im eAMS-Konto und
per Telefon
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AUTOTEILE
KRAL IK
Autoteile Kralik GmbH

A-4240 Freistadt | Linzer Straße 42
tel (0 79 42) 73 2 77 | fax (0 79 42) 74 7 97 | www.autoteile-kralik.at

JETZT AKTIONSPRE
ISE!

Zu unseren gewohnten Rabatten gibt es noch zusätzlich

-10%
auf alle Motorrad- un

d Starterbatterien

ANGEBOT GÜL

uf alle Moto

ANGEBOT GÜLTIG SOLANGE DER VORRAT REICHT

EINBAUFERTIG • bis
zu 2 JAHRE GARAN

TIE

wir führen ein umfangreiches Sortiment von Marken- und Diskontbatterien

nahezu für jeden PKW, LKW, Traktor und für Motorräder lagernd

E!
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KOMÖDIE

Kinotipp: Der Vierer
Sophie (Julia Koschitz) liebt
ihren Job, Paul (Florian David
Fitz) liebt seinen Thermomix.
Sophie will noch mal durchstar-
ten, Paul will lieber zusammen
abhängen. Der einzige Punkt, in
dem sich beide einig sind: Es
muss sich etwas ändern. Ein
„Vierer“ könnte der Beziehung
ein bisschen Pfeffer zurückbrin-
gen. Wobei Theorie und Praxis
dann doch deutlich auseinander-
liegen. In der Bar wartet bereits
das Date des Abends: die impul-
siveMia (Lucía Barrado) und der

leicht verstockte Lukas (Fried-
rich Mücke). Während die bei-
den dort schon einmal vorglü-
hen, laufen auch Sophie und Paul
zu Hause warm – nur leider an-
ders als gedacht. Siemüssen fest-
stellen, dass nicht nur ihr Plan für
die Nacht auf einigen falschen
Annahmen beruht, sondern auch
der für ihr Leben und so eskaliert
der Abend.< Anzeige

Den flotten Vierer haben sich Sophie, Paul, Mia und Lukas anders vorgestellt.

Foto: 2024 Leonine Studios/Petro Domenigg

„Der Vierer“
Ab 28. November bei Star Movie
www.starmovie.at

AUSZEICHNUNG

Bücherei des Jahres
BADZELL.DieBüchereiBadZell
darf nun den Titel „Bücherei des
Jahres“ tragen. Der vomBundes-
ministerium für Kunst, Kultur,
öffentlichen Dienst und Sport
(BMKÖS) und dem Bücherei-
verband Österreich (BVÖ) ins
Leben gerufene und heuer erst-
mals vergebene Österreichische
Büchereipreis geht an fünf Bü-
chereien. Das hat Kunst- und
Kulturminister Werner Kogler
bekanntgegeben. Als „Bücherei
des Jahres 2025“ ausgezeichnet
werden die Öffentliche Bücherei
Bad Zell, die Stadtbibliothek
Wissensturm Linz (beide OÖ),

die Stadtbücherei Mediathek
Retz (NÖ), die Mediathek der
Stadtbibliothek Graz (ST) sowie
dieStadtbibliothekDornbirn (V).
„Wir sind sehr stolz, dass wir als
kleine, rein ehrenamtlich ge-
führte Bücherei (17 Mitarbeiter)
eines 3.000-Einwohner-Ortes
ausgewählt wurden. Wir haben
derzeit rund6.000Medienund im
Jahr 2023 zählen 12,71 Prozent
der Bad Zeller zu unseren Kun-
den. In den vergangenen vier
Jahren konnten wir unsere Ent-
lehnungen auf 16.000 Entleh-
nungen verdoppeln“, so das Bü-
cherei-Team.<

Auszeichnung für die Bücherei Bad Zell Foto: Peter Landsmann/BVÖ

JETZT ABSTIMMEN

Spitzenschule gesucht
BEZIRK. Mehrere Schulen aus
dem Bezirk Freistadt haben
sich mit tollen Projekten um
den Titel „Spitzenschule“ be-
worben.

Tips sucht gemeinsam mit der
Sparkasse OÖ und demLandOÖ
die engagiertesten Schulen. Mit
im Rennen sind im Bezirk Frei-
stadt die Volksschule Pregarten
mit ihrer „Klimameilen-Kampa-
gne“, die Mittelschule Pregarten
mit ihrer „Plastic Challenge“, die
Volksschule 2 Freistadt mit dem
Projekt „Bewegungsort Wald“,
die Volksschule 1 Freistadt mit
„Spirulinas, magische Pflanzen-

welt im Frauenteich Freistadt“
sowie die Sokrates Schule Mühl-
viertel mit dem Projekt „Dein
Leben zeigt sich in deinen Klei-
dern“. Noch bis 8. Jänner 2025
kann per Stimmzettel oder
auf www.tips.at/spitzenschule
abgestimmt werden.<

Tips sucht die engagiertesten Schulen in OÖ.
Spitzenschule
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 8. Jänner 2025, 12 Uhr 
Per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz  
oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

NAME DER SCHULE*: ...........................................................................................................

PROJEKT*: ..............................................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. 
Pro Woche werden unter den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. 
Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#

In Kooperation mit

Bewegungsort Wald Foto: VS 2 Freistadt

Spende Die kleine Ortschaft Landshut in der Gemeinde Unterweißenbach ver-
anstaltet alle fünf Jahre einen Flohmarkt. Der Reinerlös des heurigen Floh-
marktes von 2.500 Euro wurde der Arbeitsgruppe Freistadt/Unterweißenbach
der Lebenshilfe Oberösterreich übergeben. Das Geld wird in der Werkstätte Un-
terweißenbach für einen Schattenplatz im Garten verwendet. Foto: Lebenshilfe OÖ
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TOP-Handelsgala 2024

51 Top-Unternehmen zertifiziert 
linz. Zahlreiche oberösterrei-
chische Handelsbetriebe haben 
sich heuer der Herausforderung 
gestellt und das TOP-Handels-
zertifikat erhalten.

„Damit haben sie sich nicht nur 
ihren bereits eingeschlagenen 
Weg als richtig bestätigen lassen, 
sondern auch für die Zukunft �t 

gemacht“, erklärt Martin Sonntag, 
Obmann der Sparte Handel der 
WKO Oberösterreich, anlässlich 
der TOP-Handelsgala 2024 in der 
WKO Oberösterreich in Linz. 
Neben der Überreichung der 
TOP-Handelszertifikate an 45 
erfolgreiche Fachgeschäfte und 
sechs TOP-Direktberater wurden 
die TOP-Handelstrophys in acht  

Kategorien an die Besten der  
Besten vergeben. „Der Wettbe-
werb verlangt beste Leistungen 
und dafür sind natürlich auch  
hervorragende Mitarbeiter eine  
Voraussetzung. Wichtig ist aber 
auch die Sicht von außen gegen die 
eigene Betriebsblindheit. Nicht  
nur die Testkäufe bestätigen 
den Betrieben mit dem TOP- 

Handelszertifikat überdurch-
schnittliche Leistungen, topfit 
erklärt wird ein Geschäft erst 
nach umfassender Unterneh-
mensanalyse durch unabhängige 
Betriebsberater“, betont Sonntag. 
Viele Ehrengäste wurden gela-
den, um diese besondere Aus-
zeichnung an die Unternehmen 
zu übergeben.<� Anzeige

Zertifizierte Betriebe in der Kategorie  
„Freizeit, Hobby und Informationstechnik“: 
•	Bucheder	Nähzentrum,	Braunau
•	Bucheder	Nähzentrum,	Mattighofen
•	Elektro	Pachner	Gesellschaft	m.b.H.,	Freistadt
•	Elektro	Pachner	Gesellschaft	m.b.H.,	Reichenthal
•	Expert	Schneeberger,	Atzbach
•	Faie	HandelsgesmbH,	Regau
•	Kendler	mobile	GmbH	–	A1	Franchise	Shop,	Ried

Kategorie „Mobilität“:
•	Auto	Hatzmann,	Altheim
•	Autohaus	Reichhart	GmbH	–	Kfz-Handel	und	
Werkstätte,	Mauthausen

•	GK	Autoteile	Kfz	Ersatzteilehandel,	Linz
•	Kaufmann	Alois	GmbH	Landmaschinentechnik	
	-handel,	Natternbach

•	Kfz-Autoglas	Pichler-Holzinger	GmbH,	Desselbrunn
•	Schneeweiss	–	Landtechnik	–	Metallbau,	
St.	Georgen/A.	

Kategorie „Mode und Lifestyle“:
•	Fleischanderl	–	Uhren,	Schmuck,	Goldschmiede,	
Freistadt

•	frech	&	wild	Lieblingskinderladen,	Ried
•	kids	CONCEPTSTORE	by	PROUDBABY,	Gallneukirchen
•	Mode	Chalupar,	Freistadt
•	Schneiderei	aus	Meisterhand	–	Stoff-,	Schneiderzube-
hör	und	Unikate,	Peuerbach	

Kategorie „Genuss & Gusto“:
•	Bäckerei	Oberngruber	GmbH,	Rohrbach-Berg	
Stadtplatz

•	Bäckerei	Oberngruber	GmbH,	Rohrbach-Berg	
Wirtschaftszeile

•	Bauernladen	Freistadt	Xund	leben,	Freistadt
•	ECODROM,	Wels	Boschgasse
•	ECODROM,	Wels	Oberfeldstraße
•	Goldbergquelle,	Schiedlberg
•	Tabakfachgeschäft	Erwin	Kerschbaummayr,	Linz

Kategorie „Wohnen, Haushalt und Garten“:
•	Baggerungen	&	Transporte	Schäfer	GmbH,		
St.	Marien

•	BS	Grabmann	GmbH	–	Fenster-Türen-Tore	
Sonnenschutz	Bauelementehandel,	Arbing

•	BS	Grabmann	GmbH	–	Fenster-Türen-Tore	
Sonnenschutz	Bauelementehandel,	Kirchdorf

•	Farben	Morscher,	Pasching
•	Farben	Morscher,	Perg
•	fliesenkreativ	GmbH,	Eggelsberg
•	FOX	Boden	GmbH,	Neuhofen
•	Fussboden	Pammer,	St.	Johann/Wbg.
•	Hagebaumarkt	Eisl,	Bad	Ischl
•	Lagerhaus,	Freistadt
•	Mitterecker	Bau-	und	Fachmarkt	GmbH	–	Fach-
markt	für	Werkzeug,	Haus-	&	Gartenartikel	und	
Baustoffe,	Zell	an	der	Pram

•	Poschacher	Baustoff-Fachhandel,	Mauthausen
•	Schutz	&	Schatten	SIT	GmbH	–	Sonnenschutz-
Insektenschutz-Terrassendächer,	Schlüßlberg	

Kategorie „Wellness und Wohlbefinden“:
•	Appl	Optik	–	Inh.	Leitner	Optik	&	Hörgeräte	GmbH,	
Bad	Hall

•	Betten	Ammerer,	Bad	Hall
•	Betten	Ammerer,	Gmunden
•	Betten	Ammerer,	Kirchdorf
•	Delfin	Wellness	GmbH	–	Mein	Urlaub	Zuhause,	
Leonding

•	Flora	Naturprodukte,	Linz
•	Kosmetik	und	Fußpflege	Rechberger,	Puchenau

Die	Zertifizierten	im	Bereich	Freizeit,	Hobby	und	Informationstechnik	

Unternehmen	der	Kategorie	Wohnen,	Haushalt	und	Garten	

Betriebe	in	der	Kategorie	Genuss	&	Gusto	

Die	TOP-Handelsbetriebe	der	Kategorie	Wellness	&	Wohlbefinden	

In	der	Kategorie	Mode	&	Lifestyle	wurden	diese	Betriebe	ausgezeichnet.	

Ausgezeichnete	der	Sparte	„Mobilität“	 Mehr	Geehrte	Wohnen,	Haushalt,	Garten

Fotos:	cityfoto/Roland	Pelzl	
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Top-Handelsgala 2024

WKOÖ-Auszeichnung: Vergabe der 
Handelstrophy in acht Kategorien 
lInZ. Die TOP-Handelstrophy 
erging an die Preisträger aus acht 
Kategorien, die mit herausragen-
den Leistungen überzeugten.

Die Preisträger der TOP-Handels-
trophy wurden von einer unabhän-
gigen Fachjury ermittelt. Es wurden 
die Ergebnisse von allen zertifizier-
ten TOP-Handelsbetrieben heran-
gezogen, um die Besten der Besten 
zu küren. 
 
Beste Verkaufsteams 2024
Die Mitarbeiter leisten einen großen 
Beitrag zur Erlangung des TOP-
Handelszertifikats. Daher wurden 
auch heuer die besten Verkaufs-
teams geehrt: Das Bucheder Näh-
zentrum aus Mattighofen errang 
Gold. Silber ging an Betten Am-
merer in Bad Hall. Und als bestes 
Team Bronze wurde die BS Grab-
mann GmbH – Fenster-Türen-Tore 
Sonnenschutz Bauelementehandel 
aus Kirchdorf ausgezeichnet. 

Zertifizierte direktberater
Weiters haben sich sechs  
TOP-Direktberater der Herausfor-
derung gestellt und sich mit einem 
eigenen Kriterienkatalog zertifizie-
ren lassen: Elisabeth Barta-Winkler, 
Eqology.no-Beraterin aus Linz, 
Karin Lang, proWin-Beraterin aus 
Aigen-Schlägl, Christine Neumüller, 
Optidee-Beraterin aus Alten-
felden, Bianca Plank, Reinzeit-
Beraterin aus Unterweitersdorf, 
Michaela Rutter, Thermomix- 
Beraterin aus Enzenkirchen und 
Edith Sulzbacher-Lindtner, Young 
Living-Beraterin aus Walding. Die 
Zertifizierung der Betriebe erfolgt 
auf freiwilliger Basis und wird von 
der WKOÖ und dem Land OÖ fi-
nanziell unterstützt. Derzeit sind es 

150 aktiv zertifizierte Fachgeschäf-
te. Infos und Betriebe unter www.
tophandelszertifikat.at<  Anzeige 

Gewinner Handelstrophy
Direktvertrieb:  
Karin Lang, proWIN, Aigen-Schlägl 

Freizeit, Hobby & Informa­
tionstechnik:  
Bucheder Nähzentrum, Mattig-
hofen

Mobilität:
Auto Hatzmann, Altheim
   
Genuss & Gusto:  
Bäckerei Oberngruber, Rohrbach-Berg 
   
Mode & Lifestyle:  
Fleischanderl – Uhren, Schmuck, 
Goldschmiede, Freistadt  
 
Wellness & Wohlbefinden: 
Appl Optik – Inh. Leitner Optik & 
Hörgeräte GmbH, Bad Hall  
  
Wohnen, Haushalt & Garten: 
Hagebaumarkt Eisl, Bad Ischl  
 
Innovationspreis:
Delfin Wellness GmbH, Leonding 

Die glücklichen Gewinner der TOP-Handelstrophys 2024 und ihre Gratulanten!  Fotos:  cityfoto/Roland Pelzl

Die zertifizierten Direktberaterinnen 2024  



Freistadt26 48. Woche 2024Aus der region

Neues Hundehaltegesetz
ab 1. Dezember in Kraft
OÖ. Das neue Oö. Hundehaltege-
setz verpflichtet zu mehr Verant-
wortung. Unter anderem muss mit
großen Hunden (Widerristhöhe ab
40 Zentimetern, mehr als 20 Kilo)
eine Alltagstauglichkeitsprüfung
absolviert werden. Für spezielle
Rassen gilt zudem Leinen- und
Maulkorbpflicht im öffentlichen
Raum. Eine Infokampagne klärt
umfassend auf, auch online unter
sichermithund.at.

30 Jahre Hospizbewegung
OÖ. Seit 30 Jahren gibt es die
Hospizbewegung in OÖ. „Es geht
nicht darum, dem Leben mehr Ta-
ge zu geben, sondern den Tagen
mehr Leben“, so der Leitspruch.
Die Erfolgsgeschichte der Bewe-
gung – mit stetigem Ausbau –
steht auch vor Herausforderungen,
unter anderem durch Fachkräfte-
mangel und einem Rückgang eh-
renamtlich engagierter Menschen.

Agrar-Innovationstag
OÖ. „Jede neue Idee kann die
Welt verändern“ – unter diesem
Motto stand der Agrar-Innova-
tionstag des Landes OÖ in
Schlierbach. „Die Land- und
Forstwirtschaft steht vor Heraus-
forderungen, denen wir mit Mut
und Hausverstand begegnen. Ein
zentrales Prinzip bleibt die Kreis-
laufwirtschaft“, so Landesrätin
Michaela Langer-Weninger (ÖVP).
Christoph Teller (Institut für Han-
del, Absatz und Marketing, JKU)
verwies beim Thema Konsumver-
halten auf Authentizität, Nähe und
Optimismus als Grundpfeiler einer
zukunftsfähigen Strategie.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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OÖ IST WEIBLICH

„Mit mir kann man reden“
LINZ/OÖ. Kathrin Kühtreiber-
Leitner, Vorstandsdirektorin
der Oberösterreichischen Ver-
sicherung, spricht im Tips-
Interview über ihre Karriere
und ihren Führungsstil.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Sie haben eine beeindrucken-
de Karriere in verschiedenen Be-
reichen gemacht und waren Bür-
germeisterinvonHagenberg.Gabes
für Sie einen entscheidenden Mo-
ment, in dem Sie wussten, dass Sie
eine Führungsrolle übernehmen
wollen?

Kathrin Kühtreiber-Leitner: Ich
habe mich nie davor gescheut,
Führung zu übernehmen. Gleich
nach dem Studium bekam ich die
Chance, einen kleinen Verein
aufzubauen, den Firmenausbil-
dungsverbund, den es heute noch
gibt. Es gab nichts, keinen Com-
puter, keine Mitarbeiter. Ich ha-
be mich nie gescheut, anzupa-
cken und Verantwortung zu
übernehmen. Im Gegenteil, das
hat mich immer angespornt. Und
es ist mir immer wieder ermög-
licht worden, neue Aufgaben zu
übernehmen. Ich war die erste
weibliche Geschäftsführerin in
der Wirtschaftskammer. Damals
war ich sehr jung, und ich bin
heutenochdankbar,dassmanmir
dieses Vertrauen geschenkt hat.
Das hat mich sehr geprägt.

Hatten Sie als Frau mit besonderen
Hürden zu kämpfen?

Rückblickend glaube ich schon,
dass mich manche als Exotin an-
gesehen haben. Aber ich war
fleißig und ehrgeizig. Wahr-
scheinlich haben mich die männ-
lichenKollegen amAnfang nicht
so ganz ernst genommen, was
sich mit der Zeit geändert hat.
Daher habe ich auch immer ver-
sucht, Frauen für den Vertrieb zu

gewinnen. Ich habe mir gedacht,
du hast 350 Männer und keine
Frau, das gibt es doch nicht.
Manchehabengemeint, eineFrau
kann das nicht, und mit Kindern
geht der Beruf schon gar nicht.
Ich habe gesagt, genau da geht es,
weil man sich die Arbeit frei ein-
teilen kann. Ich habe dann Frau-
en imVertrieb installiert, und die
funktionieren hervorragend.

Welche Schritte unternehmen Sie,
um Ihr Team weiter zu entwickeln?

Es geht einfach darum, den Leu-
ten etwas zuzutrauen und sie zu
coachen. Ich achte darauf, dass
andere an meiner Seite wachsen
können.Mankannauch selbst ein
Vorbild sein. Jedes Jahr habe ich
einen Mentee. Das ist schön und
macht Spaß, wenn man etwas
weitergeben kann. Gemeinsam
mit Frauen-Landesrätin Christine
Haberlander habe ich das Exper-
tinnenforum ins Leben gerufen.

Hier setzen wir uns anhand fun-
dierter Studien intensiv mit The-
men auseinander. Zum Beispiel
haben sich die Führungsstile im
Laufe der Zeit verändert. Als ich
angefangen habe zu arbeiten,war
das absolut autoritär. Das würde
heute nicht mehr funktionieren:
Die Mitarbeiter wollen mitreden
und mitentscheiden können, und
das ist auch zeitgemäß. Für mich
persönlich muss ich sagen: Zum
Lernen, zum Wachsen, hat ein
autoritärer Führungsstil eine Zeit
lang nicht geschadet. Man muss
es aushalten, aber es stärkt einen
sicher, wenn man es durchhält.

Wie schaffen Sie es, die Balance
zwischen Führung und Empathie zu
finden?

Man muss die Richtung vorge-
ben, ich bin ein Freund von Stra-
tegien.Abergrundsätzlichbin ich
jemand,mit demmanredenkann,
und den man auch fragen kann:
Hast du das genau durchdacht?

Wie gehen Sie mit Druck um?

Mein Ventil ist der Sport. Man
muss den Druck in etwas Positi-
ves verwandeln. Und ich denke
mir, das ist jetztmein Job, das ha-
be ich zu machen. Die unange-
nehmen Dinge erledige ich zu-
erst.

Ihr Lebensmotto lautet: Am Anfang
steht der Mut, am Ende das Glück
der Tüchtigen.

Mut ist das, wasmichmeine gan-
ze Karriere begleitet hat. Traurig
finde ich es, wenn Menschen et-
was nicht versuchen. Im
schlimmsten Fall muss man ein-
fach sagen, das hat nicht ge-
klappt. Zuerst muss man versu-
chen, ins kalte Wasser zu sprin-
gen. Ein bisschen Glück braucht
jeder Mensch, ganz egal in wel-
cher Situation, und das Glück ge-
hört denMutigen.<

Kathrin Kühtreiber-Leitner, Direktorin
OÖ Versicherung Foto: Alexandra Grill
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TAGESZENTRUM

Spenden überreicht
WINDHAAG. Die Goldhauben-
und Kopftuchgruppe, der Senio-
renbund und die Bäuerinnen
spendeten für das Tageszentrum
der Familie Pointner. Seit 2016
gibt es in Windhaag das Ange-
bot der Tagesbetreuung auf
einem Green Care zertifizierten
Bauernhof. „Nun wird neu die
Möglichkeit geschaffen, diese
Tagesbetreuung um ein Kurz-
zeitpflege-Angebot exklusiv für
die Tagesgäste zu erweitern.
Leider gibt es dazu für uns keine
öffentlichen Gelder“, sagt Leite-

rin Renate Pointner. Die Bäue-
rinnen (1.000 Euro), die Gold-
hauben (500 Euro) und die Se-
nioren haben sich zusätzlich zu
den Tombolapreisen mit Geld-
spenden und qualitativ hochwer-
tigem Bettzeug eingestellt. „Wir
können allen Spendern versi-
chern, jeder Euro ist im Tages-
zentrumgut investiertundkommt
der älteren Generation zugute“,
sagt Vizebürgermeisterin Su-
sanne Pilgerstorfer, die auch im
Vorstand des Tageszentrums
mitarbeitet.<

Übergabe der Spenden an das Tageszentrum der Familie Pointner Foto: privat

tfs haslach

Schnuppern ist angesagt
haslach. Die Technische 
Fachschule (TFS) Haslach be-
dankt sich bei den vielen Besu-
chern, die den Tag der offenen 
Tür genutzt haben, um einen 
näheren Einblick in die Schu-
le zu bekommen. Vor allem am 
Samstag war der Andrang groß. 

Die Schüler im Schulcafé konn-
ten „gute Geschäfte“ machen, 
das Firmenglücksrad war stark 
gefragt, in den Werkstätten lief 
alles auf Hochtouren, die KI-
Demonstrationen in den IT-Räu-
men kamen hervorragend an, und 
die Chico-Hängematten luden 
immer wieder zum Verweilen 
ein. „Nach dem ersten Kennen-
lernen unserer Schule laden wir 
alle interessierten Jugendlichen 
herzlich zu unseren Schnupper-
nachmittagen ein! Hier könnt 
ihr einen spannenden Einblick 

in unseren Schulalltag und die 
Vielfalt unserer Fächer gewin-
nen. Ein eigens dafür vorberei-
tetes Programm gibt euch die 
Möglichkeit, hautnah mitzuer-
leben, was bei uns unterrichtet 
wird und welche einzigartigen 
Möglichkeiten auf euch warten. 

Für Jänner sind noch freie Termi-
ne verfügbar. Meldet euch gerne 
über unsere Homepage oder tele-
fonisch im Sekretariat unter 0732 
7720-34500 an. Wir freuen uns 
darauf, euch bei uns begrüßen
zu dürfen“, lädt Direktorin 
Hildegard Prem ein.<�Anzeige

Die Besucher verfolgten gespannt die Vorführungen der Schüler. Foto: TFS Haslach

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 27. November             
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: was im Garten Winterschutz braucht, abde-
cken; Obstbaumpflege (Anstriche); Reinigung von Holz-
böden; Fenster putzen; lüften; Malerarbeiten; Herzens-
angelegenheiten – Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

DO+FR 28.+29. Nov.             
bis 01:20 Uhr Waage – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Wäsche waschen, braucht weniger 
Waschmittel; Schuhe putzen, chemische Reinigung; 
Wohnung neu beziehen; Tiefenreinigung der Haut; 
Warzen entfernen; Zahnarztbesuch; geschäftliche 
Verhandlungen – Ungünstig: Haare schneiden; Kör-
perhaare entfernen

SA 30. November             
ab 12:50 Uhr Schütze – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

SO 1. Dezember             
Neum. um 07:25 Uhr – absteigender M.– 1. Advent
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Neumond ist immer günstig, um eine Woh-
nung zu beziehen; neue Projekte planen; Fasttag; 
kranke Gehölze schneiden; Pflege der Haut
Ungünstig: Haare waschen u. schneiden; backen

MO 2. Dezember             
ab 22:10 Uhr Steinbock – Wendepunkt

Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: ab heute bis zum nächsten Vollmond (15. 
Dezember), gute Zeit für Reisig- u. Christbaumschnitt; 
Wildfrüchte (Ebereschen, Schlehen, Mispeln, Sauerdorn, 
Hagebutte) ernten u. einkochen; Wohnung ausgiebig 
lüften; guter Tag für das Herstellen von Backwaren; Heil-
kräuter anwenden – Ungünstig: Brennholz schlagen

DI 3. Dezember             
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Reisigschnitt; kochen und backen, alles 
gelingt besonders gut; einkochen; besonders gute 
Aufnahme von Salzen; Nagelpflege, Klauenpflege 
bei Haustieren; heilende Bäder; Haushaltspläne auf-
stellen; Geldangelegenheiten; beste Zeit für Einkäufe 
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung

MI 4. Dezember             
aufsteigender Mond – Barbaratag
Siehe gestern, Zweige von Apfel- oder Kirschbäumen 
schneiden, sie blühen dann am 24. 12.

DO 5. Dezember             
bis 05:20 Uhr Steinbock
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Reparaturen im Haushalt; Aufräumungsar-
beiten in Schubladen u. Schränken, das Aussortieren 
fällt heute leichter; Wohnung gründlich lüften; Ord-
nung machen; eingewachsene Finger- u. Fußnägel 
behandeln; Massagen; Kosmetik; Reisen u. Kontakte 
zu neuen Menschen – Ungünstig: Pflanzen gießen

PIERBACH

Adventmarkt
PIERBACH. Die Goldhauben-
frauen, der Musikverein und die
Gemeinde Pierbach organisieren
am Samstag, 30. November, ab
14 Uhr wieder einen Advent-
markt. Am Ortsplatz sind viele
Aussteller, darunter sämtliche
PierbacherVereine, vertreten. Im
Innenhof des Gasthofs Populo-
rum finden eine Krippenausstel-
lung und Kunsthandwerk Platz.
Die Wichtelstube mit Weih-
nachtskino öffnet ab 14 Uhr im
Pfarrheim. Eröffnet wird der
Markt mit Klängen der Jagd-
hornbläser Pierbach, die Ad-
ventkränze segnet Pfarrer Mar-
tin Truttenberger. Weihnachtli-
che Klänge steuern die Flöten-
kinder und der Musikverein bei.
Das Adventkonzert mit vielen
Musiktalenten erklingt ab 15.30
Uhr in der Kirche und das Krip-
penspiel der Kath. Jugend ist um
18 Uhr amDorfplatz zu sehen.<
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ZUSAMMENLEBEN

Das kleine Einmaleins als Basis
LINZ/OÖ. Seit knapp einem
Monat istChristianDörfel (VP)
als Landesrat für Soziales, In-
tegration und Jugend im Amt.
SeinSchwerpunkt liegtaufdem
Zusammenleben der Men-
schen in Oberösterreich.

Der Politiker, der seit 22 Jahren
Bürgermeister von Steinbach an
der Steyr im Bezirk Kirchdorf ist
und seit 2021 alsKlubobmann im
Landtag sitzt, bezeichnet sein
Ressort als „Zukunftsressort“. Im
Zentrum seiner Überlegungen
steht dabei das Thema Integra-
tion. Sie sei eines der wichtigs-
ten Themen für das Zusammen-
leben in Oberösterreich, betreffe
alle Altersgruppen und auch die
Pflege. Mit Hilfe von Vorbildern
oder „Role Models“ will Dörfel
zeigen, dass Integration nicht nur
Pflicht ist, sondern sich auch
lohnt: „Wenn ein türkischstäm-
migesVorbild seiner Familie und
seinen Freunden sagt, ohne
Deutsch kommst du nicht wei-
ter, dann hat das eine ganz an-
dere Wirkung. Oder wenn man
voneinemSyrerhört, dervor acht
Jahren nach Oberösterreich ge-
kommen ist, und jetzt ein Lokal
eröffnet.Gleichzeitigmüssenwir
dafür sorgen, dass die Zuwan-

derer so schnell wie möglich Teil
der Gesellschaft werden. Sie hel-
fen uns, Stichwort Fachkräfte-
mangel, dass wir die Aufträge er-
füllen können, sie helfen uns in
der Pflege, sie helfen uns im Ge-
sundheitsbereich.“

Das kleine Einmaleins lernen
Grundvoraussetzung für Inte-
gration sei das Wissen, wie das
Zusammenleben in Oberöster-
reich funktioniert. Dies werde in
Wertekursen vermittelt. „Die
Zuwanderer kommen aus unter-
schiedlichen Kulturen, teilweise
aus Ländern, in denen seit Jahr-
zehnten Krieg herrscht. Sie kom-
men mit ganz anderen Vorstel-
lungen nach Oberösterreich, das

muss für sie ein Kulturschock
sein.Manche habennochnie eine
Ampel gesehen, noch nie etwas
von Gleichberechtigung gehört.
Da braucht es das kleine Einmal-
eins des Zusammenlebens in
Oberösterreich.“ Auch müsse
vermittelt werden, dass Gesetze
mehr gelten als religiöse Regeln,
dass das österreichische Recht
über der Scharia steht. Und dass
Verstöße und Nichtakzeptanz
von Regeln Konsequenzen ha-
ben, etwa bei der Verweigerung
von Deutschkursen oder bei kri-
minellem Verhalten: „Ich bin für
Abschiebung“, sagt Dörfel. Das
sei weiters für die Integrations-
willigen wichtig, denn auch sie
würden unter den schwarzen

Schafen leiden. Heuer kam es be-
reits zu 850 Leistungskürzungen
bei Asylwerbern, die Sozialhilfe
beziehen. Dörfel dazu: „Das hat
einen erzieherischen Effekt.“
Projekte und Initiativen sollen
künftig nach drei klaren Schwer-
punkten gefördert werden:
Deutsch als gemeinsame Spra-
che,Arbeit alsLebensmodell und
Respekt vor Normen und der Art
des Zusammenlebens.

Persönliche Ziele
Schnelle Ergebnisse erwartet der
Neo-Landesrat nicht, er spricht
von einem laufendenProzess und
betont: „Wer nie losgeht, kommt
nie ans Ziel. Dabei hilft mir mei-
ne langjährige Erfahrung als
Bürgermeister und in der Politik
allgemein. Ich sehemich hierwie
ein Bergführer, der eine Gruppe
vonMenschen hat, die er auf den
Gipfel bringen will. Das Ziel ist
klar, aber das Tempo und die
Routemuss der Bergführer selbst
bestimmen.“ Optimistisch an die
Sache herangehen, ohne die
Schwierigkeiten und Problem-
felder auszublenden, so be-
schreibt Dörfel seinen geplanten
Weg: „Ich gehe in die Stadtteile
unddorthin,woesProblemegibt,
ich will vor Ort sein.“<

Neo-Landesrat Christian Dörfel setzt erste Schwerpunkte. Foto: Land OÖ/Wakolbinger

Vorreiter in digita-
ler Transformation
Bei der Verleihung des
Digitalpreises „Digita-
los“ wurde das Hagen-
berger Softwareunter-
nehmen ventopay (im
Bild re. CEO Johannes
Reichenberger) als Sie-
ger in der Kategorie Di-
gitale Transformation
ausgezeichnet. Der
Preis zeichnet Betriebe
aus, die ihre Geschäfts-
modelle erfolgreich di-
gitalisiert und zukunfts-
weisende Lösungen für
ihre Branche entwickelt
haben. Foto: Pelzl/cityfoto

Obfrau bleibt im Amt Gaby Friesenecker (vorne, Mitte) aus Freistadt wurde
bei der Generalversammlung des Vereins Tageszentrum Freistadt erneut ein-
stimmig zur Obfrau gewählt. Johann Dumfart bleibt Kassier und Michaela Röck
Schriftführerin. Als Stellvertreter neu gewählt worden sind Alina Nachum, Ger-
hard Wizani und Sieglinde Schlagnitweit. Foto: Tageszentrum Freistadt
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4YOUCARD

Täglich tolle Preise
OÖ.DerNovemberneigt sichdem
Ende zu und die vorweihnachtli-
che Zeit ist voll im Gange. Beim
4youCard Adventkalender wer-
den Preise im Wert von 2.500
Euro verlost – 24 Tage lang kann
man täglich einen Preis ergattern.
Zu gewinnen gibt es unter ande-
rem Skipässe für das Skigebiet
Hinterstoder/Höss, Festivalpässe
für das Lido Sounds sowie eine
Jahreskarte für das Hollywood
Megaplex in der PlusCity.

Die jeweiligen Türchen werden
jeden Tag auf dem Instagram-
Account der 4youCard geöffnet.
Auch ein Sondernewsletter infor-
miert täglich um 5 Uhr über den
Tagespreis. Anmeldung unter
4youcard.at/adventkalender<

Auch für das Skigebiet Hinterstoder/Höss gibt es Karten zu gewinnen. Foto: Florian Pröll

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
... kostenlos bestellen für alle von 

LEHRREICHER AUSFLUG

Vom Samen zum Brot
NEUMARKT. Eine Schulklasse
ausderWaldorfschuleLinzwar
am Hof der Familie Spän-
hauer in Schiernersdorf zu
Gast. Andreas Spänhauer ist
für das selbst gebackene Brot
aus seinem Brotatelier be-
kannt und gab den Kindern
Einblicke in die Landwirt-
schaft und Lebensmittelher-
stellung.

Die 22 Waldorfschüler der
3. Schulstufe durften mit Andreas
Spänhauer ein Feld pflügen und
Roggen säen. „Ein alter Pflug war
ideal für das händische Pflügen.
Kein Pferd, sondern zehn Kinder
haben den Pflug gezogen. So ha-
ben die Schüler mit eigenen Hän-
den und vollem Körpereinsatz die
Kraft gespürt, die es braucht, um
den Boden fruchtbar zu machen
und so vorzubereiten, dass die Sa-
men keimen können. AmVormit-

tag wurde gepflügt, danach ge-
eggt und Roggen gesät. Zur Stär-
kung gab es im Anschluss Kür-
bissuppe und Brot“, berichtet der
Landwirt. Im Frühling werden die
Waldorfschüler dann noch ein-
mal vorbeikommen, ihrem Feld
einen Besuch abstatten und mit
Andreas Brot backen.<

Voller Körpereinsatz: Andreas Spän-
hauer und die Kinder pflügten das Feld
und säten Roggen. Foto: privat

ADVENTGEWINNSPIEL

Tolle Preise gewinnen
OÖ/NÖ. Rechtzeitig zum Adv-
entbeginn startet am 1. Dezem-
ber das Tips-Adventgewinnspiel
mit vielen attraktiven Preisen.
Dazu einfach auf tips.at regis-
trieren, einloggen und vom 1. bis
zum 24. Dezember täglichWeih-
nachtskugeln, die überall auf
tips.at versteckt sind, sammeln.
Unter allen Teilnehmern, die es
geschafft haben, 60 Kugeln an
einem Tag zu finden, wird der im

Adventkalender ausgewiesene
Tagespreis verlost. Tips wünscht
allen eine schöne Adventzeit und
viel Spaß beim Kugelsammeln.
Viel Glück!<

Jetzt auf tips.at Kugeln sammeln und
Preise einheimsen. Es lohnt sich!

Zu gewinnen gibt es:
• Gutscheine für die Vitalwelt Bad
Schallerbach, den Königswieser-
hof, Hotel Donauschlinge,
Habanero in Schlierbach

• Ein Abnehmprogramm im Injoy
Eferding und ein EMS-Training
bei tenless in Marchtrenk

• Eine Brille von United Optics
• Fahrzeugaufbereitung bei HGH
Rainer in Wels

• Einkaufsgutscheine von HUBER
Shop, Schanda Mode, XXXLutz
und Lagerhaus Eferding OÖ

• JUMP DOME Geburtstagsparty
und zwei VIP Boxen

• GraviTrax Death Star Action Set
von Ravensburger

• Ein Mulittool Original Leather-
man von Wertgartner

Foto: stock.adobe.com/Kathleen Rekowski

NATURFREUNDE NEUMARKT

Wandern im Advent
NEUMARKT. Zum dritten Mal
laden die Naturfreunde zur
Neumarkter Adventwande-
rung ein. Am Samstag, 7. De-
zember, startet die stimmungs-
volleWanderung um 17 bei der
Tannbergkapelle.

Der neueRundweg führt über das
Wäldchen Pumpa-Hölzl zur Ru-
dersdorfer Straße und weiter zur
Berlesreiter Hütte. Hier erwarten
die Wanderer sowohl eine Stär-
kung als auch ein Bläser-Ensem-
ble.ÜberdieBienenhütteundden
Dietscher-Teich erreichtman das
Ziel, das Brandstetter-Gut der
Familie Stroblmair.
Im malerischen Hof und im Stü-
berl gibt es nicht nur Glühwein,
Kekse und Getränke, sondern
auch vorweihnachtliche Stim-
mung. Die Kinder lauschen der
Geschichtenerzählerin Sylvia
Diesenreither, Petra Wurz und

andere bieten musikalische Ge-
nüsse dar. Dem Datum geschul-
det wird es einen Überra-
schungsgast mit großer Mütze
und kleinen Gaben für alle Be-
sucher geben. Naturfreunde-
Vorsitzende Annemarie Ober-
müller freut sich, dass die neue
Route noch familienfreundlicher
ist,dasie imOrtsgebietendet.Die
Adventwanderung findet bei je-
der Witterung statt.<

Ausgangspunkt der Wanderung ist die
Tannbergkapelle. Foto: Gutenbrunner
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SOZIALMESSE

Unterstützung
und Hilfe
BAD ZELL. Im Pfarrheim Bad
Zell fand die Sozialmesse „Was
tun, wenn …?“ statt, die eine
Plattform für Informationen,
Austausch und Vernetzung im
sozialen Bereich bot. Die Ver-
anstaltung wurde von Hans
Holzmann, Obmann der Mühl-
viertler Alm, eröffnet.

Die Sozialmesse zeigte deutlich,
dassviele sozialeThemenbeiden
Betroffenen erst dann Aufmerk-
samkeit finden, „wenn der Hut
brennt“. Umso wichtiger wird
damit aktive Öffentlichkeits-
arbeit, um ein stärkeres Bewusst-
sein für präventive soziale Maß-
nahmen zu schaffen. Nur durch
eine vorausschauende Herange-
hensweise können Krisen und
belastende Situationen wirksam
angegangen und bewältigt wer-
den. Ziel ist es, den Umgang mit
Hilfeangeboten zu enttabuisie-
ren und den Menschen den Zu-
gang zu Hilfen zu erleichtern.

Aufschlussreiche Vorträge
Die Veranstaltung bot auf-
schlussreiche Vorträge zu wich-
tigen sozialen Themen, darunter
„Kinder- und Jugendhilfe“ so-
wie „Pflegegeld“. Die Referen-
tinnen stellten aktuelle Unter-
stützungs- und Fördermöglich-
keiten vor, die besonders von
Fachkräften und Angehörigen
mit großem Interesse aufgenom-
men wurden. Zusätzlich gab das
Jugendrotkreuz Bad Zell eine
praxisnahe Einführung in die
Erste Hilfe.<

Die sozialen Organisationen der
Mühlviertler Alm bieten Beratung und
Hilfe. Foto: Verband Mühlviertler Alm

TIPS TALK

„Wir arbeiten zu kurz“
LINZ/OÖ. Hohe Kosten und
sinkende Wettbewerbsfähig-
keit gefährden den Wirt-
schaftsstandort Österreich. Im
Tips-Interview fordert der Ge-
schäftsführer der Industriel-
lenvereinigung OÖ, Joachim
Haindl-Grutsch, rasche Maß-
nahmen von der künftigen Re-
gierung.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Kündigungen und steigende
Arbeitslosenzahlen, die Probleme
der Industrie sind beim Einzelnen
angekommen. Wie kann eine neue
Bundesregierung Jobs retten?

Joachim Haindl-Grutsch: Wir
brauchen jetzt sofort ein Standort-
rettungspaket, denn wir verlieren
jeden Tag Industriearbeitsplätze.
Jeder Arbeitsplatz, der hier verloren
geht, reißt zwei weitere bei Dienst-
leistern und Zulieferern mit. Es ist
Feuer am Dach, das kann man gar
nicht deutlich genug sagen.

Was könnten erste Schritte sein, die
schnell Wirkung zeigen?

Auf der einen Seite brauchen wir
eine schnelle Kostenentlastung bei
den Personalkosten, Stichwort Sen-
kung der Lohnnebenkosten, gleich-
zeitig weniger Überregulierung und
Bürokratie. Zweitens braucht es ein
Leistungsanreizpaket, damit die
Menschen mehr arbeiten. Leistung
muss sich lohnen. Und drittens
brauchen wir Anreize für For-
schung, Innovation und Technolo-
gie.Wir sind nicht mehr um das bes-
ser, was wir teurer sind. Andere ha-
ben aufgeholt, manche sagen, die
Chinesen haben uns in einigen Be-
reichenschonüberholt.Undauchdie
Ost- und Südeuropäer haben auf-
geholt, weil sie bei weitem nicht die-
se Teuerung hatten.

Trump hat die Wahlen in den USA
gewonnen. Sehen Sie Auswirkun-

gen, die wir in Europa und in Ös-
terreich relativ rasch spüren wer-
den?

Ganz klar: Ja. Europa muss sich be-
wusst werden, dass es weltweit eine
tektonische Plattenverschiebung
gibt. Europa hat in den vergange-
nen Jahrzehnten sehr gut davon ge-
lebt, dass die Amerikaner uns ver-
teidigt haben, dass wir billige Ener-
gie aus Russland bekommen haben,
und dass wir alles, was wir produ-
ziert haben, nach China exportieren
konnten. Alle drei Erfolgssäulen
dieses Modells sind weg. Deutsch-
land und Österreich sind innerhalb
Europas die Schlusslichter bei Wirt-
schafts- und Produktivitätswachs-
tum geworden.Wir arbeiten imVer-
gleich zu kurz. Die Schweizer, die
Skandinavier und die Deutschen
arbeiten alle länger.Wer glaubt, dass
sich das in Zukunft ausgehen wird,
der verweigert die Realität.

Dennoch entwickeln sich manche
Unternehmen sehr gut.

Wennman in einer Nische unter-
wegs ist, in der man technolo-
gisch am Weltmarkt die Num-
mer eins ist, dann ist eine stär-
kere Kostensteigerung drin.
Auch entwickeln sich die Märk-
te unterschiedlich und stark zeit-
versetzt.

Österreich hat sich zum Ziel ge-
setzt, bis 2040 klimaneutral zu wer-

den. Ist dieses Ziel überbordend und
können wir das einhalten?

Ein klares Ja zu überbordend.
Und nein, das werden wir nicht
einhalten können.

Die Bevölkerung fürchtet, dass
Unternehmen ins Ausland abwan-
dern. Zu Recht?

Es zeigt wunderschön, was seit den
90er-Jahren passiert ist, mit der Ost-
öffnung und der Globalisierung.
Man hatte schon damals Angst, dass
der große Ausverkauf kommt. Das
Gegenteil war der Fall. Österreich
hat in den letzten 25 Jahren davon
profitiert, dass wir in die ganzeWelt
exportieren konnten. Jetzt ist es so,
dass dieser Export in die ganzeWelt
immer stärker eingeschränkt wird.
Handelshemmnisse und Zölle sind
schlecht für Exportländer. Auch
wird die lokale Produktion immer
mehr gefordert. Wer in den USA ein
Geschäft machen will, braucht ein
Werk in den USA.Was natürlich für
den Heimatstandort eine weniger
gute Nachricht ist.

Würde eine „Europa First“-Stra-
tegie Sinn machen?

Daswürde keinen Sinnmachen. Der
europäische Binnenmarkt ist das
Wertvollste, was Europa hat. Aber
er reicht nicht aus. Es gibt über 60
Länder auf der Welt, die wachsen,
die ganze Welt wächst mit 3,2 Pro-
zent. Das ist sehr gut für uns. Unse-
re Probleme sind hausgemacht.

Müssen sich Unternehmen auf wei-
ter steigende Gaspreise einstellen?

Die Preise sind schon in den letzten
Monaten gestiegen, also bereits vor
demLieferstopp.Aberwir stehen im
weltweiten Wettbewerb, und ande-
re Länder haben viel günstigere
Energiepreise. Die Differenz be-
trägt bis zu 500 Prozent, das kann
niemand durch Produktivität wett-
machen.<

IV Oberösterreich-Geschäftsführer
Joachim Haindl-Grutsch Foto: IV OÖ/Pelzl
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URKUNDEN

Ausbildung: Job/Up-Zertifikate
an 17 Absolventen überreicht
FREISTADT.17Absolventender
Job/Up-Lehrlingsakademie
erhielten ihr Zertifikat bei der
Bildungsmesse.

Die Suche nach Fach- und
Arbeitskräften nannte WKO-
Obmann Christian Naderer beim
Berufserlebnistag als eine der
aktuell größten Herausforderun-
gen für die Unternehmen. Ent-
sprechend sind die Initiativen der
regionalen Wirtschaftsvertre-
tung stark auf den Fachkräfte-
nachwuchs fokussiert. Dazu ge-
hört auch das von derWKOFrei-
stadt vor acht Jahren initiierte
Qualifizierungsprojekt Job/Up
Lehrlingsakademie Mühlviertel.
„Die Job/Up Lehrlingsakademie
istdieperfekteStartrampefürden

beruflichen Aufstieg. Die Lehr-
linge im Bezirk Freistadt können
sich über alle Branchen hinweg
vernetzen und austauschen“,
sieht Dietmar Wolfsegger, Lei-
ter der WKO, einen entscheiden-
den Mehrwert. Die Jugendlichen
erwerben bei dieser überbetrieb-
lichen Ausbildung in drei Mo-
dulen unverzichtbare Kompe-

tenzen: Persönlichkeit- und
Teamentwicklung, Konflikte lö-
sen und Kommunikation und
wirtschaftliches Denken. Chris-
tian Naderer, Dietmar Wolfs-
egger, WKO Leiter-Stv. Thomas
Denk, Richard Obereder vom
Karlingerhaus und Trainer Pa-
trick Peböck überreichten die
Zertifikate an Phillip Martet-

schläger und Marlene Witzan (E
& S Motors GmbH, Freistadt),
Lorenz Pröll (Freistädter Bier
Produktions GmbH), Markus
Pflügl (Kreisel Electric GmbH,
Rainbach im Mühlkreis), Adrian
Dauerböck und Felix Tüchler
(Leutgeb GmbH, Liebenau), Mi-
chelle Schmalzer (Raiffeisen-
bank Mühlvierteler Alm eGen,
Königswiesen), Emma Reischl
(Reichhart & Partner GmbH,
Freistadt), Jasmin Ahorner, San-
dro Horvat, Fabian Puchner, Na-
dine Ebner, Marie Bindreiter,
Leonhard Hirtenlehner, Julian
Leitner und Anna Lena Rocken-
schaub (Schinko GmbH, Neu-
markt ) und Sarah Klug (Spar-
kasse Pregarten-Unterweißen-
bach AG).<

Job/Up-Absolventen erhielten ihre Zertifikate. Foto: Roman Gutenthaler

öSWAG

Innovative Ausbildung mit Zukunft
Linz. Den Linzern seit Jahrzehn-
ten als Schiffswerft ein Begriff, 
beschäftigt die ÖSWAG rund 400 
Mitarbeiter und 30 Lehrlinge in 
Ausbildung. Jugendliche, die ab 
1. September eine Lehrstelle su-
chen, sind eingeladen sich jetzt zu 
bewerben.

Jugendliche, die ihr logisches Denken, 
handwerkliches Geschick sowie 
technisches und mathematisches 
Verständnis einbringen möchten, 
können sich bei ÖSWAG als Metall- 
techniker oder Elektrotechniker 
bewerben. Neben einer zukunfts-
orientierten Berufsausbildung in 
einem motivierten Team und einem 
innovativen Umfeld wird im ersten 
Lehrjahr ein Lehrlingseinkommen 
von 1.000 Euro brutto im Monat 
geboten. Hinzu kommen eine mo-
natliche Prämie für besondere Leis-
tungen, jährliche Zeugnisprämien 

bis zu 650 Euro und vergünstigtes 
Mittagessen. Der Schwerpunkt der 
ÖSWAG Werft Linz liegt in der 
Durchführung von Schiffsreparatu-
ren, Neumotorisierungen, Um- und 
Neubauten von Personen-, Fracht- 
und Tankschiffen sowie Behörden-
booten und Fähren. Die ÖSWAG 
Maschinenbau ist ein Schwester-
unternehmen und auf Lohnferti-
gung im allgemeinen Maschinen-
bau und Anlagenbau ausgerichtet. 
Die Stärken liegen in der Montage 
von Spezialmaschinen sowie in der  
mechanischen Bearbeitung von ein-

zelnen großen Werkstücken mit hoher  
Genauigkeit und der Fertigung ein-
zelner Teilkomponenten.

Jetzt gleich bewerben
Der ÖSWAG ist es wichtig, jungen 
Menschen die Chance zu geben, sich 
beruflich zu entwickeln. Jugendli-
che, die die ÖSWAG kennenlernen 
möchten, sind deshalb gerne einge-
laden, einige Schnuppertage vor Ort 
zu verbringen. Bewerben kann man 
sich entweder direkt per Mail unter 
bewerbung@oeswag.at oder online 
auf www.oeswag.at<  Anzeige

• ÖSWAG MASCHINENBAU 
GmbH
Hafenstraße 61, 4020 Linz
Telefon: 0732 7656-0

• ÖSWAG WERFT GmbH
Hafenstraße 61, 4020 Linz
Telefon: 0732 7656-0 
www.oeswag.at

Der Schwerpunkt der ÖSWAG Werft Linz liegt beim Bau von Booten.

Die ÖSWAG Maschinenbau ist auf 
die Montage von Spezialmaschinen 
spezialisiert. Fotos: ÖSWAG
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Kleinanzeige aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

AUTOERSATZTEILE & ZUBEHÖR
www.autoteile-kralik.at

CITROEN-MAZDA-ALFA-FIAT
www.ambros-automobile.at

SEAT ROTSCHNE FREISTADT
www.rotschne.at

FORD AUTOHAUS AUMAYR
www.ford-aumayr.at

PEUGEOT & SUZUKI
www.autohaus-reindl.at

Die PROFI TIPS aus dem Internet

www.tips.at

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Dezember 2024.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-freistadt@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Eisengasse 5, 4240 Freistadt

Info-Telefon: +43 7942 74100
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

zu Verkaufen: Fotos vom
Weltkrieg,
Zeitungen, Fotos, österreichi-
sche Strafprozessbücher aus
dieser Zeit. € 75.- Versand
möglich  0699 81492328
Attersee am Attersee

Handelshaus-kauft.at: Pelze,
Trachten, Jagdtrophäen, Zinn,
Porzellan, Kristall, Briefmarken,
Münzen, Schmuck, Pokale,
LP's. Kostenlose Hausbesuche,
0665 65700999

3 Paar Halbschuhe, 3 Paar Win-
terstiefel Lowa und Meindl-
schuhe, Schuhgrösse 43, neu-
wertig und preisgünstig
 0699 10693566

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Telezoom für Nikon - Sig-
ma 150-600mm F5-63 OS
HSM Sports, 1A-Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: 890,-  0664-
8157716

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Pflasterungen aller Art
0660-9501491
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Vermietung

Garagen

stellenangebote

Verkaufspersonal

Teilzeitjobs

Diverses Personal

Reinigungspersonal

StellengeSuche

Reinigungspersonal

Lieber Nico!
Alles Gute 
zu deinem 

ersten runden 
Geburtstag!

Bleib so wie du bist, 
wir haben dich lieb!

Mama, Papa und Leon!
10

www.facebook.com/tips.at

Ein herzliches Dankeschön für die hervorragende 
Betreuung meiner schlimmen Brandwunden unter der 

Leitung von Frau OÄ Dr.in Dagmar Rieger-Lehr
und der gesamten Abteilung der Orthopädie (2. Stock)

Danke
Franz Preininger

KFZ

die Nummer Deins im Job Finden

Immo 
bIlIen

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Heike Stadler
Tel.: +43 664 3931591
h.stadler@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

Unser Tannenland 
sucht von 7.– 24. Dezember   

Christbaumverkäufer/in 
FS B, pro Tag € 100,- 
Tel. 0664-99499767

B
ez
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lte
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ams.at /meinjob

meine 
Entscheidung.

mein Job.

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt
Gerhard Larndorfer
Tel.: +43 7942 74100-862
g.larndorfer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

SCHAURAUM ABVERKAUF
Fenster und Türe zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Claudia 63 J. Eine zärtliche
Frau. Sport, Natur, Kuscheln.
Wärst Du bereit eine Liebe be-
hutsam aufzubauen u. den
Schmetterlingen im Bauch Zeit
zu lassen?
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa.u. So.

Elisabeth 52 J. Ich möchte
Herzklopfen bekommen wenn
ich deine Stimmer höre, mich
auf den Abend freuen wenn
wir uns sehen. Ich möchte dich
verwöhnen, mit dir reden, Dir
zuhören. Du gerne bis aktive
70 J.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa.u. So.

Für Dich würde ich alles
tun! Erika 66 Jahre Wit-
we, möchte nicht länger allei-
ne bleiben und einen ehrlichen
Mann ihre ganze Liebe und
Zeit schenken. Bin eine gute
Hausfrau, mobil und könnte
auch zu Dir ziehen.
 0664 88262264
www.liebeundglueck.at

Greta 73 J. Witwe. Die Ein-
samkeit macht mich sehr trau-
rig u. es hat sehr viel Mut ge-
kostet diesen Schritt zu ma-
chen. Ich bin mobil nicht ortsge-
bunden. Kochen, Kuscheln, Re-
den, Lachen. Du gerne bis 85 J.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa.u. So.

HANNES 70+ ROMANTI-
KER Achtsamkeit-Vertrautheit,
nicht nur leere Worte, sondern
ei. Einstellung die in der Part-
nerschaft wichtig sind. Ich bin
kerngesund, sportlich, genieße
das Leben, reise noch gerne u.
suche ei. charmante Begleite-
rin, mit mit mir die Wintertag
mit Liebe u. Freude füllt.
 0664 2201555
Agentur Julia
Heute schon geküsst?
Marlene 57 Jahre will Dich,
um glücklich zu werden. Die
Einsamkeit soll endlich ein En-
de nehmen. Ich hoffe, dass Du
mich bald in die Arme nimmst.
 0664 88262264
www.liebeundglueck.at
office@liebes-klick.at
HÜBSCHE KATJA 64
geht bald in Pension, ist mehr-
sprachig, liebt das Reisen,
Klass. Musik, Kochen, liest ger-
ne u. möchte ei. gebildeten -
romantischen Herrn f. neues
Liebesglück - wo man sich ge-
genseitig Freiräume lässt ken-
nen lernen. Ruf bitte an!
  0664 2201555
 www.partneragentur-julia.at

Infrarot-Heizpaneel
300 Watt, ideal auch für
Badezimmer, Schlafzim-
mer, Keller, Wintergar-
ten, Gartenhaus, extrem
sparsam, neueste Techno-
logie. Günstig um € 195,-.
 0664-5311747.

Schlagzeuger,  48j nö. sucht
Anschluss an Volkstümlicher
Tanz und Stimmung's Band.
Auch Neugründung.  0664-
1725502

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Verkaufe Eisstöcke, verschie-
dene Holzarten, verleimt, Ringe
gedreht, gerade oder gekrümm-
te Stiele, Gewicht 4,0 bis 6,5
kg, Gravour auf Wunsch, VP:
85,- bis 90,- Euro,  07267-
8298 oder 0664-73591114

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

PENSIONISTEN: HAUS/Woh-
nung verkaufen, weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo:
Leibrente.at,
0664 88182152

Suche 3 Zimmer Eigentums-
wohung in guter Lage in Frei-
stadt, da ich als Pensionistin
wieder in meiner Heimatstadt
leben möchte  0664
4603351

2 kleine Garagen in Freistadt,
Nähe Rotes Kreuz, € 45,-/Mo-
nat. 07942 72905

Wels/Wimpassing:
wunderschöne Eigen-
tumswohnung in ruhiger La-
ge (15 Minuten per Fuß ins
Zentrum, Verkehrsanbindung
vor Ort, Supermarkt in der Nä-
he), Privatverkauf ohne Mak-
ler; 73,74 m², Loggia 5,6 m²
südwestlich ausgerichtet
(traumhafter Ausblick auf Berg-
panorama, erreichbar von Kü-
che und Wohnzimmer aus),
großes Wohnzimmer, Schlafzim-
mer extra, teilmöbliert, bezieh-
bar ab 1.1.2025, neuwertige
DAN-Einbauküche mit AEG Ge-
räten, Keller 8 m², Badezimmer
NEU 2024, WC extra, Abstell-
raum, generalsaniert, Einbau-
schränke, Lift uvm.! Leistbares
Wohnglück: Preis € 195.000,-.
Nähere Auskünfte:
 0677 61735443

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
40/50+, auch Quereinsteiger!
AWZ: Mehr-verdienen.at
0664 8697630

Holzpoldlbrot sucht für Lich-
tenberg Kommissionierer/in
und Brotzusteller/in, 21 Std./6
Tage Woche: Arbeitszeit 2:45-
6:15 Uhr, Bruttolohn € 1.738.
 0664 4451999

UU FR PE Kleinbuslenker 
mit FS-B für Fahrten nach Gall-
neukirchen ges. KV+ 15-
35 Std.  0664 3444946

Suche Mitarbeiter/in für Ver-
kauf und Reinigung für Bäcke-
rei in Freistadt. Geringfügig!
10 Stunden/Woche (541,25€/
Monat netto) Freundliches ge-
pflegtes Auftreten und gute
Deutschkenntnisse erforderlich.
0664 4317909

Suchen Reinigungskraft in
Freistadt (nähe Arbeiterkam-
mer) DI+FR ab 8 Uhr je 2,0
Std. (geringfügig; Zeit nach Ver-
einbarung).
lt. KV € 11,55/Std.
Fa. Reinigungs-Service GmbH
Tel.: 0732-383047
WhatsApp: 0676-84988480
office@reinigungs-service.at

Suche zuverlässige, genaue
und verantwortungsbewusste
Putzhilfe für Privathaushalt in
Lasberg,  1x wöchentlich
(flexible Zeiteinteilung),
 0650 4621883.
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Pâtissier*e/Konditor*in
Wir haben den richtigen Job für dich. 
Übernimm‘ eine Stelle in unserem Küchen-
team (jeweils 30 - 40 h) - abwechslungs-
reich, spannend und in einem der besten 
Teams Österreichs.

Details: guglwald.at/jobs

JETZT HEISST‘S ANBACKEN!

GEWUSST?
In der Wahrnehmung sind Zeitungen,

ob gedruckt oder online, die bedeutendste
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NACHWUCHSTALENT

Fußball gegen Motocross getauscht:
Kilian Steirer brennt für den Sport
KEFERMARKT. Motocross-
Nachwuchstalent Kilian Stei-
rer aus Lest brennt für seinen
Sport. Zum Abschluss der Sai-
son krönte sich der 16-jährige
Schüler zum Vize-Staatsmeis-
ter.

Kilian Steirer wollte sportlich
ursprünglich eine ganz andere
Richtung einschlagen: Als Bub
trainierte der talentierte Fußbal-
ler im OÖ. Landesverbandsaus-
bildungszentrum (LAZ), außer-
dem spielte er Tennis und Faust-
ball. Aber im Frühjahr 2018, als
Zehnjähriger, sattelte Kilian auf
Motocross um. Ein Trainingsla-
ger des MSC Kronast, zu dem
sein Onkel ihn mitgenommen
hatte, gab den Ausschlag dafür.
BaldkonzentriertesichKiliannur
mehr auf dieses eine Hobby und
investiert seitdem jede freie Mi-
nute in den Sport.

Trainings im In- und Ausland
Der Kefermarkter trainiert an
vielen Wochenenden sowie in
den Ferien auf Strecken im In-
und Ausland, verbesserte sein
Können schon in Tschechien,

Slowakei, Ungarn, Italien und
Deutschland. Seit 2023 fährt Ki-
lian in der 125ccm Klasse – in
dieser fahrenFahrer von13bis 21
Jahren. Im Alter von 14 Jahren
konnte Kilian Steirer seinen
allerersten Podiumsplatz in der
Österreichischen Staatsmeister-
schaft einfahren. Seit vergange-

nem Winter ist Kilian Testfahrer
für GasGas – einer Marke neben
KTM und Husqvarna der Pierer
Mobility AG – und darf an der
Entwicklung zukünftiger Mo-
delle mitwirken. Nur wenige Ta-
genach seinem16.Geburtstag im
September konnte sich Kilian
nach acht Rennen in der Öster-

reichischen Staatsmeisterschaft
in Kirchschlag in der Buckligen
Welt mit dem Vizestaatsmeister-
titel belohnen. ImOÖ-Cup – eine
Rennserie aus sieben Rennen –
konnte Kilian den Gesamtsieg in
der 125ccm Klasse und den
Oberösterreichischen Landes-
meister 2024 einfahren.
Auf die volle Unterstützung sei-
ner Familie – Mama Silvia, Papa
Wolfgang und Schwester Hanna
– kann Kilian zählen. Sie fahren
ihnzuTrainingsundbegleitenihn
zu jedem seiner Rennen. Kilian
besucht die 2. Klasse der HTL in
Freistadt und erhält auch hier
Unterstützung von seinen Leh-
rern, um sein zeitintensives Hob-
by ausüben zu können.<

Die ganze Familie unterstützt Kilian (2. v. l.), mit seiner Schwester Hanna (li.) und
seinen Eltern Silvia und Wolfgang Steirer. Foto: Familie

Kilian Steirer am Podium Foto: Crossnews

FAUSTBALL

Zwei Siege für Freistädterinnen
FREISTADT. Die Compact Frau-
en sind mit einem perfekten Er-
gebnis in die neue Hallensaison
gestartet. Vor heimischem Pu-
blikum konnten beide Auftakt-
spiele mit jeweils 3:0 gewonnen
werden, obwohl sich sowohl
gegen Urfahr als auch gegen
Arnreit immer wieder Phasen der
Unruhe und einige Eigenfehler in
das Spiel der Freistädterinnen
einschlichen. Doch die kurzen
Unsicherheiten konnten durch
die kompakte Leistung der

Mannschaft und vor allem durch
die starken Schläge von Angrei-
ferin Emilia Engleder kompen-
siert werden. „Wir sind sehr zu-
frieden mit dem Start, auch wenn
wir wissen, dass noch Luft nach
oben ist“, kommentiert Kapitä-
nin Laura Priemetzhofer. „Die
kleinen Fehler müssen wir noch
abstellen, aber die beiden 3:0-
Siege zu Beginn sind schon ein-
mal eine sehr gute Ausgangslage
für uns.“ Das Männerteam der
Union Compact Freistadt musste

sich im Duell gegen UFG Gries-
kirchen nach einer intensiven
Partie knapp mit 3:2 geschlagen
geben. Beide Teams zeigten
Faustball auf höchstem Niveau,
wobei Grieskirchen im entschei-
denden fünften Satz die Ober-
hand behielt. Im zweiten Spiel
zeigte das Freistädter Team je-
doch seine Klasse und setzte sich
souverän gegen Union Münz-
bach durch. Mit einer konzen-
trierten Leistung ließen sie dem
Gegner keine Chance.<Emilia Engleder Foto: Erwin Pils
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ERFOLGREICHES DEBÜT

1. Taekwondo Mühlviertler Open
TRAGWEIN. Ihr erfolgreiches
Debüt feierten die 1. Mühl-
viertler Open in Tragwein am
Wochenende. Die Tragweiner
Athleten sicherten sich mit 23
Gold-, fünf Silber- und sieben
Bronzemedaillen den 1. Platz
in der Vereinswertung.

Einmal mehr bewiesen die Trag-
weiner, dass der Taekwondo
Verein Tragwein zu den Hoch-
burgen im österreichischen
Poomsae-Sport gehört. Ein be-
sonderes Highlight des Turniers
war die Einführung eines neuen
Bewerbsformats. Anstelle des
bisherigen Einzelstarts treten in
der Leistungskategorie 1 (ab
Rotgurt) nun zwei Sportler
gleichzeitig im K.-o.-Modus
gegeneinander an. Dieses For-
mat bringt nicht nur eine neue
Dynamik ins Geschehen, son-

dern stellt auch für Kampfrichter
und Teilnehmende eine span-
nende Herausforderung dar.
International wurde dieses Sys-
tembisher selten eingesetzt, doch
bei der kommenden Weltmeis-
terschaft in Hongkong soll es
erstmals bei einem Großturnier
angewendet werden. „Umso

stolzer sind wir, dass die Premie-
re in Tragwein reibungslos ver-
lief“, so die Gastgeber.
Ein weiterer Grund zur Freude
waren die Tragweiner „Golden
Girls“ – Sylvia Gringer, Sabine
Rossgatterer und Renate Tisch-
berger, die auch jenseits der 50
Jahre auf beeindruckendem

Niveau Taekwondo praktizieren
und ihre Klassen souverän do-
minieren. Sie sind ein großes
Vorbild für jüngere Generatio-
nen und zeigen, dass Leistung
und Leidenschaft keine Alters-
grenzen kennen. Ein herzlicher
Dank des Vereins ergeht an die
Sponsoren<

Das Tragweiner Taekwondo-Team sicherte sich viel Edelmetall bei den 1. Mühlviertler Open. Foto: Taekwondo Verein

JÄNNERRALLYE 2025

Live für alle Fans
BEZIRK FREISTADT. Mit einem
umfangreichen Live-Pro-
gramm per Stream und via TV
macht sich die LKWFriends on
the Road Jännerrallye powe-
red by Wimberger 2025 (3. bis
6. Jänner) unabhängig vom
Schauplatz für alle zugänglich.

Rund 100.000 Enthusiasten sind
die jedes Jahr live dabei. Wer
nicht selbst kommen kann, dem
ermöglicht es der Streaming-
dienst, die Rallye unabhängig
von seinem Standort aus mitzu-
verfolgen. Live-Einstiege in die
Sonderprüfungen, Spontan-
Interviews im Ziel, Talk aus dem
Studio in der Freistädter Messe-
halle, Expertenmeinungen zum
jeweiligen Geschehen – das bie-
tet das Team der „Streamers“
unter der Leitung von ORF-NÖ-
Redakteur Claudio Sunk. Ge-
nauso stolz sind die Veranstalter

darauf, dass die Jännerrallye
2025 mit fast vier Stunden Live-
Übertragungszeit auch im öf-
fentlich-rechtlichen Rundfunk
vertreten sein wird. Über drei
Stunden lang wird ORF Sport+
die Rallye live im TV übertra-
gen, ergänzt durch Berichterstat-
tung imStream aufORFON.Die
Übertragungszeiten gibt es hier:
www.tips.at/n/667223<

Live-Einstiege, TV-Berichte und Strea-
ming machen die „Jänner“ auch für
jene erlebbart, die nicht selbst dabei
sein können. Foto: Harald Illmer

TRIPOWERWIMBERGER FREISTADT

Erfolgreichstes Jahr
FREISTADT.DasJahr 2024geht
als das bisher erfolgreichste für
den Verein TriPowerWim-
bergerFreistadt zu Ende. Bei
der Ehrung im Olympiazen-
trum Linz auf der Gugl wurde
dies gebührend gefeiert.

Als Einzelathletin durfte sich
Katharina Scherb im ÖTRV-
Nachwuchscup (Klasse Junio-
rinnen) als drittbeste Athletin
Österreichs ehren lassen. Dafür
gab es eine schöne personalisier-
te Trophäe und einen Warengut-
schein. Mit Erfolgen bei Bewer-
ben in Linz, Wallsee, Kobenz
(Stmk.), Traun und am Kraiger-
see in Kärnten gelang ihr diese
Meisterleistung im Jahr 2024.
Im österreichischen Vereinscup
durfte der Verein erstmals in den
Top 10 abschließen. Als 9. von
173 aktiv teilnehmenden Triath-
lonvereinen ist der Stolz auf die

Leistungen der TriPower-
Athlethen und -Athletinnen
denkbar groß.
Im Zuge der Ehrung bekam Ver-
einskollege Florian Brungraber
die Trophäe für den österreichi-
schen Triathleten 2024 über-
reicht. „Es macht uns unglaub-
lich stolz, einen solchen Vorbild-
athleten in unseren Reihen ha-
ben zu dürfen“, sagt Obmann
Martin Gutenbrunner.<

Drittbeste Athletin Österreichs:
Katharina Scherb Foto: Scherb
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VORFREUDE

Adventmarkt
HAGENBERG. Der traditionelle
Adventmarkt findet am Sams-
tag, 30. November, von 15 bis 20
Uhr, und am Sonntag, 1. Dezem-
ber, von 9 bis 15 Uhr, am Kir-
chenplatz, im Pfarrheim und im
Schlosssaal statt. Beinahe 40
Aussteller bieten den Besuchern
verschiedenstes Handwerk und
Kulinarikan.Vielfältigkannman
sich auf die Adventzeit einstim-
men: am Samstag findet die Ad-
ventkranz-Segnung um 15.30
Uhr statt, ein Konzert der Lan-
desmusikschule Pregarten und

von Tobias Schöllhammer um
16.30 Uhr in der Pfarrkirche. Am
Sonntag ist um 9.15 Uhr der Fa-
miliengottesdienst, um10.45Uhr
bieten die Volksschulkinder ein
Spiel und Lieder in der Pfarrkir-
che dar. Ein Kräutervortrag von
Maria Czwerwenka wird um
11.30 Uhr im Gemeindezentrum
angeboten und um 12 und 13.30
Uhr werden bekannte und neue
Märchen von Bruno Fröhlich im
Pfarrhof erzählt. Der Reinerlös
kommt der Sanierung der
Schlosskapelle zugute.<

Adventmarkt in Hagenberg am 30. November und 1. Dezember Foto: Pfarre Hagenberg

PANFLÖTENKONZERT

„Wia de Zeit
vergeht“
KEFERMARKT. Am Freitag, 6.
Dezember, um 19 Uhr, findet ein
Konzert in die Pfarrkirche statt.
„Wia de Zeit vergeht“ ist das
ThemadesPanflötenkonzertsmit
Wilhelm Bröslmeyr mit Werken
von Bryan Adams, Boney M,
Kelly Family, Helene Fischer,
und vielenmehr.Mitwirken wird
dabei auch das Gaibichler Quar-
tett. VVK: 19 Euro, Marktge-
meindeamt, Café Stöckl. Gast-
hof Mader.<

Willli Bröslmeyr Foto: privat

BRUCKNERHAUS

Sechs an einem Tag
LINZ. Eine musikalische Beson-
derheit präsentiert das Bruck-
nerhaus am zweiten Advent-
sonntag: Alle sechsKantaten von
Bachs Weihnachtsoratorium
sind an einem Tag, am Sonntag,
8. Dezember, 11Uhr (Teil 1), und
15 Uhr (Teil 2), im Bruckner-
haus Linz zu hören.

Michi Gaigg und das L’Orfeo Ba-
rockorchester werden alle sechs
Kantaten von Bachs berühmtem
Weihnachtsoratorium in ihrer vol-
len barocken Pracht erklingen las-
sen. Mit auf der Brucknerhaus-
Bühne: das Collegium Vocale
Salzburg und die Solisten Doro-
thee Mields (Sopran), Margot Oit-
zinger (Alt), Virgil Hartinger (Te-
nor) und Peter Kooij (Bass).
Um 11 Uhr erklingen Kantate 1 bis
3, um 15 Uhr Kantate 4 bis 6.
Dazwischen kann man zum Bei-
spiel im Restaurant Bruckner’s ein

Mittagessen genießen (unbedingt
vorher reservieren).
Infos und Karten: www.bruckner-
haus.at, Tel. 0732 775230<

L’Orfeo Barockorchester Foto: wali.pix

Gewinnen
Tips verlost 4x2 Freikarten für das
Konzert um 11 Uhr sowie
4x2 Freikarten für das Konzert um
15 Uhr. Mitspielen unter
www.tips.at/gewinnspiele

WEIHNACHTLICH

Advent amWartberg
WARTBERG. Die Marktge-
meinde und das Diakoniewerk
laden am Samstag, 30. Novem-
ber, von 9 bis 18 Uhr zum „Ad-
vent am Wartberg“ ein.

Regionales Kunsthandwerk,
zauberhafte Geschenkideen,
weihnachtliche Musik und köst-
liche Spezialitäten verzaubern
die Besucher. Auch die kleinsten
Gäste kommennicht zukurz:Das
Diakoniewerk lädt den ganzen
Tag über kleine und große Zu-
hörer zu den Märchenstunden
ein. Am Vormittag kann an der
Weihnachtspoststelle Post selbst
gestaltet und versendet werden
und während die Kinder am
Nachmittag im Pfarrheim bas-
teln und kreativ sind, können die
Eltern die Zeit für einen gemüt-
lichenBummel vonAussteller zu
Aussteller genießen. „Besonders
stolz sind wir auch heuer wieder

auf unsere Advent-am-Wart-
berg-Häferl“, sagt Bürgermeis-
ter Dietmar Stegfellner. In die-
sem Jahr wird eine Grafik des
Aisttals, die von der Diakonie in
liebevoller Handarbeit gefertig-
ten Häferl, zieren. Als speziellen
Service für die Besucher wird es
auch in diesem Jahr wieder den
Shuttle-Bus geben. Zwischen 9
und 19 Uhr wird dieser im Ge-
meindegebiet von Wartberg auf
zwei Linien unterwegs sein.<

Adventmarkt in der Gemeinde Wart-
berg Foto: Marktgemeinde Wartberg

Lesung: Hilfreich helfen
WALDBURG. Das Katholische
Bildungswerk Treffpunkt Wald-
burg lädt am Samstag, 30. No-
vember, um 19 Uhr zu einer Le-
sung und Diskussion in das Mu-
seum „Mini Agrimundus“ ein.
Autor, evangelischer Pfarrer und
Gefängnisseelsorger Markus
Fellinger wird sein Buch „Hilf-
reich helfen“ vorstellen. Die Le-
sung gibt Gelegenheit, zehn
übersichtliche Kriterien und Be-
dingungen für „hilfreiches Hel-
fen“ kennenzulernen sowie
eigene Haltungen und Voraus-
setzungen wahrzunehmen. Der
Eintritt ist frei.

Flohmarkt für
Kinderspielzeug
PREGARTEN. Das Familien-
bundzentrum Lichtblick veran-
staltet am Samstag, 30. No-
vember, von 9 bis 11 Uhr einen
Kinderspielzeug-Flohmarkt im
Foyer der Bruckmühle. Nicht
mehr benötigte Spielsachen,
Bücher, Videos und CDs werden
verkauft.
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JUBILÄUM

30. Adventmarkt
NEUMARKT. Bereits zum 30.
Mal findet in der Gemeinde ein
Adventmarkt statt. Dieses Jahr
wird am 30. November und
1. Dezember zum Gustieren
eingeladen.

An beiden Tagen wird den Be-
suchern Kunsthandwerk und
Kulinarisches geboten. Geöffnet
hat derMarkt amSamstag von 14
bis 20 Uhr und am Sonntag von
9.30 bis 17 Uhr. Zahlreiche Aus-
steller präsentieren ihre Werke
und Kulinarik amMarktplatz, im
Pfarrheimund imCaféBabsi. Für
weihnachtliche Stimmung sor-
gen abwechslungsreiche Pro-
grammpunkte:AmSamstagwird
der Adventmarkt um 14Uhr vom
Kindergarten eröffnet. Stim-
mungsvolle Adventmusik prä-
sentierenMusikschüler um14.30
Uhr im Pfarrheim, Weihnachts-
märchen für Kinder ab drei Jah-

ren werden um 14.30 Uhr im Jo-
sef-Wald-Saal erzählt. Die Ad-
ventkranzweihe findet um16Uhr
in der Pfarrkirche statt und „The
Sinkingers“ singen um19.30Uhr
Weihnachtslieder am Markt-
platz. Am Sonntag gibt es für die
jungen Besucher um 10.30 Uhr
im Josef-Wald-Saal Abenteuer
mit Kasperl und Seppi zu sehen.
Die Musikkapelle spielt um 14
Uhr am Marktplatz und um 15
Uhr wird ein stimmungsvolles
Adventkonzert in der Pfarrkir-
che gestaltet.<

Vorfreude Foto: stock.adobe.com/Kzenon

präsentiert

WIRTE ROAS

Konzert in Waldburg
WALDBURG. Das ganze Jahr
über wurde im Rahmen der
Wirte Roas bei zahlreichen
Veranstaltungen für ein schwer
krankes Mädchen aus Waldburg
gesammelt. Einen würdigen
Abschluss findet diese Reise nun
am 1. Dezember.
Bei dem Leader-Projekt Wirte
Roas leistet der KulturvereinWir
Wirtshausmusikanten in Koope-
ration mit regionalen Musikern
einen Beitrag zumGemeinwohl.
Bei den zahlreichen vorausge-
gangenen Veranstaltungen der

Wirte Roas wurde anstelle von
Eintritt oder Gage für die Musi-
kanten Spendengeld für soziale
Zwecke gesammelt, heuer für die
kleine Julia.
Im Rahmen des Kirchenkonzer-
tes in Waldburg wird der Scheck
an die Familie übergeben. Be-
ginn des Konzerts ist um 11 Uhr.
Anschließend besteht die Mög-
lichkeit zum Mittagessen im
Gasthaus Manzenreiter in Wald-
burg. Vorab Tischreservierung
unter der Telefonnummer 07942
8002<

Adventmarkt
am Linzer Domplatz

23. Nov. —
22. Dez. 2024

täglich
außer Montag

11.00 – 20.00 Uhr

Kombi-
Angebot
Domführung

„Wege zur Weihnacht“
& Heißgetränk*

*10 Euro/Person
buchbar im Domcenter

0732/946100 · Alle Infos: adventamdom.at

prääsentiiert von
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STANDLMARKT

Adventzeit
TRAGWEIN. Vom 29. Novem-
ber bis 1. Dezember findet in
Tragwein der traditionelle
„Tragweiner Advent“ mit
Standlmarkt und kulturellen
Darbietungen statt. Am 29. No-
vember wird um 19.30 Uhr ein
Konzert der Musikschüler der
LMS Pregarten/Bad Zell gebo-
ten. Am Samstag startet das Pro-
gramm um 13 Uhr mit dem
Standlmarkt am Marktplatz, um
17 Uhr folgt der Perchtenlauf.
Am Sonntag beginnt das Pro-
grammum9Uhr, um 14Uhr gibt
es eine Zaubershow.<

Tragweiner Advent Foto: Josef Naderer

AUSSTELLUNG

„Wia damals“
HIRSCHBACH. Die Freunde der
Hirschbacher Bauernmöbel la-
den zur Ausstellungseröffnung
„Christine Ortner & Manfred
Danner – wia damals“ am Sonn-
tag, 1. Dezember, um 14 Uhr ins
Bauernmöbelmuseum ein. Ort-
ner führt mit Bildern ins Mühl-
viertel von damals und Chronist
Manfred Danner zeigt seine
Holzfigurenszenen aus dem Jah-
resfestkreis. Öffnungszeiten bis
6. Jänner: Samstag, Sonn- und
Feiertage 14 bis 17 Uhr; am 24.,
25. Dezember und 1. Jänner ist
geschlossen.<

Manfred Danner Foto: privat

KRIMIDINNER-ERLEBNIS

Die Krux mit der Intelligenz
BAD ZELL. Genussvoll essen,
lachen, sich amüsieren und da-
bei Detektiv spielen: Das er-
möglicht das neue Krimi-
Theaterstück „KI – K.o.“ im
Hotel Lebensquell.

Bereits zum 14. Mal lädt das Ho-
tel Lebensquell zu einer span-
nenden Krimireise ein. Das neue
Krimi-Theaterstück wird wieder
voneinemexquisitenVier-Gang-
Dinner samt Begrüßungsdrink
begleitet.
Geschrieben wurde das span-
nendeundvor allem lustigeStück
vom bewährten Erfolgsduo Ma-
rio Sacher und Bernhard Mühl-
bachler. Mitwirkende sind neben
denAutorenDanielaWagnervon
den Improtheater-Gruppen Die
Zebras und Wagner & Co, Julia
Beyerl von den Aistfestspielen,
die heuer erstmals mit von der

Partie ist sowie Pianist und Pro-
fi-Impro-Musiker David Wag-
ner.
Zum Inhalt des Stücks: Die Rei-
nigungsfirma Sauberrein macht
auf Initiative der ehrgeizigen Ju-
nior-Chefin Karoline Inreiter im
Hotel Lebensquell einen Work-
shop für Künstliche Intelligenz,
um für künftige Aufgaben gerüs-

tet zu sein. Ihr charmanter Gatte
James verbindet jedoch mit KI
nicht die künstliche, sondern
keine Intelligenz und ist eher am
Dolce Vita und der sexy Assis-
tentin Ivanka Maksimova inter-
essiert. Hotelmanager Rudi, ein
Gentleman der alten Schule, ver-
sucht der sauberreinen Seminar-
gruppe einen unvergesslichen
Aufenthalt in Bad Zell zu be-
scheren – was auch gelingt, denn
die Geschichte endet mit einer
unvergesslichen Katastrophe.
Zum Glück ist Amateurdetekti-
vin Margarete Maier gerade auf
Kur in Bad Zell …<

Ein KI-Workshop ist Ausgangspunkt des
14. Krimidinner-Erlebnisses. F: Lebensquell

Termine ab Jänner 2025
Reservierung im Hotel Lebensquell
unter der Tel. 07263 7515
Tips verlost auf www.tips.at
1x2 Karten für das Krimidinner
an einem Termin nach Wahl.

WEIHNACHTLICH

34. Weinberger
Schloss Advent
KEFERMARKT. Mehr als 120
Aussteller und lebende Werk-
stätten überzeugen von Frei-
tag, 6. bis Sonntag, 8. Dezem-
ber mit einem reichhaltigen
Angebot an handgefertigten
Kunstgegenständen.

Am Freitag eröffnet der Chor der
vierten Klassen der Musikmit-
telschule den 34. Weinberger
Schloss Advent. Eine Konzert-
reihe mit echter Volksmusik und
humorvoller Moderation im Rit-
tersaal, die Arienbläser der Mu-
sikkapelle Kefermarkt sowie die
Jagdhornbläser Nordwald ver-
breiten vom Schlossturm festli-
che Weihnachtsstimmung. Mit
regionalen Schmankerln versor-
gen das Küchenteam im Schloss-
restaurant und die Aussteller der

Genuss-Standln. Besucher kön-
nen am Freitag und am Samstag
den Adventmarkt bei Tanzmusik
mit TheBurns imEiskeller bis 22
Uhr ausklingen lassen. Es wird
ein kostenloser Pendelservice
vom Bahnhof Kefermarkt und
den Parkplätzen geboten. Im
Turm gibt es täglich um 14 Uhr
und 16 Uhr Märchen zu hören.
Karten: 8 Euro; freier Eintritt für
Kinder; Tips verlost 5x2 Ein-
trittskarten auf www.tips.at<

Schloss Weinberg Foto: Kurt Hörbst

KLINIKUM FREISTADT

Adventliche
Stimmung
FREISTADT. Zum Weihnachts-
markt im Foyer lädt das Klini-
kum Freistadt am Donnerstag,
5. Dezember, von 9 bis 16 Uhr.
Patienten, Besucher und Mit-
arbeiter sind herzlich eingela-
den, durch den Standlmarkt zu
bummeln, Weihnachtsgeschen-
ke und Schönes für sich selbst zu
erstehen und sich von der ad-
ventlichen Stimmung anstecken
zu lassen. Kreative Mitarbeiter
mit ihren Familien zeigen, dass
sie auch handwerklich begabt
sind. Zu sehen und zu kaufen ge-
ben wird es Kreatives aus Holz,
Handarbeiten ausWolle undFilz,
Seifen sowie regionale Köstlich-
keiten.<

Donnerstag, 5. Dezember
9 bis 16 Uhr
Foyer des Klinikums Freistadt
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LEBENSHILFE

Adventmarkt:
Handwerkskunst
UNTERWEISSENBACH. Von
Samstag, 30. November, bis
Donnerstag, 5. Dezember, lädt
die Lebenshilfe-Werkstätte
Unterweißenbach jeweils von
8.30 bis 15.30 Uhr zum Ad-
ventmarkt mit handgefertig-
ten Produkten ein.

Handgefertigte Holzprodukte,
Makramee-Deko, Kräutersalz,
getrocknete Apfelchips, Bade-
salz, essbare Blüten, Ofenanzün-
der, Sitzpolster, Christbauman-
hänger und viele weitere Deko-
rationsartikel und originelle Ge-
schenkideen haben Menschen
mit intellektueller Beeinträchti-
gung in der Lebenshilfe-Werk-
stätte Unterweißenbach in den
vergangenen Monaten gefertigt.
Die mit viel Liebe zum Detail

handgefertigten Produkte wer-
den von Samstag, 30. Novem-
ber, bis Donnerstag, 5. Dezem-
ber, jeweils von 8.30 bis 15.30
Uhr beim Adventmarkt in der
Lebenshilfe-Werkstätte zum
Kauf angeboten. Ein Tipp für al-
le, die auf der Suche nach weih-
nachtlichen Geschenkideen mit
sozialemMehrwert sind.<

Adventmarkt Foto: Lebenshilfe OÖ

LANDESMUSIKSCHULE FREISTADT

Weihnachtskonzert
FREISTADT. Für weihnachtliche
Klänge sorgen die Schüler der
Landesmusikschule beim Weih-
nachtskonzert am Donnerstag, 5.
Dezember, um 18 Uhr im großen
Saal des Salzhofs.
Die Chorkids, die Junior Singers
und verschiedenste Instrumen-

talensembles werden die Zuhö-
rer mit ihrem vielfältigen Pro-
gramm in weihnachtliche Stim-
mung versetzen. Die musikali-
sche Palette reicht dabei von tra-
ditioneller Musik über Saiten-
musik bis hin zumodernen Klän-
gen.<

Die Landesmusikschüler stimmen die Zuhörer auf Weihnachten ein. Foto: Flora Fellner

17. MAI 2025

NACHMITTAGSKONZERT – Einlass 15 Uhr, Beginn: 16 Uhr

KÜRNBERHALLE LEONDING

TICKETS:
postl-shows.at

05. APRIL 2025
MESSEHALLE FREISTADT
12. APRIL 2025
STADTHALLE STEYR
BEGINN 18:00 UHR | EINLASS 20:00 UHR

BEATRICE EGLI
ANNA-CARINA WOITSCHACK
SIMONE & CHARLY BRUNNER

15. NOVEMBER 2025
STADTHALLE STEYR
BEGINN 20:00 UHR | EINLASS 18:00 UHR

25. OKTOBER 2025

NACHMITTAGSKONZERT – Einlass 15 Uhr, Beginn: 16 Uhr

KÜRNBERHALLE LEONDING

präsentiert von
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 28. November

FR, 29. November

SA, 30. November

SO, 1. Dezember

MO, 2. Dezember

DI, 3. Dezember

MI, 4. Dezember

Top-Termine

ANNE-SOPHIEMUTTER
LINZ. Ein grandioses Musikerlebnis verspricht
der Klassik am Dom-Abend „Across the Stars“
mit Musik der Filmmusik-Legende John Wil-
liams – gespielt von Geigen-Virtuosin Anne-
Sophie Mutter und dem Royal Philharmonic
Orchestra, am Dienstag, 8. Juli, 20 Uhr, Dom-
platz Linz. Karten: klassikamdom.at, Ö-Ticket
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KULTURGUT

Mundartlesung
mit Mairinger
GUTAU. Gemeinsam mit dem
Seniorenbund und dem Pen-
sionistenverband lädt die
mediathek Gutau zu einer be-
sinnlich-humorvollen Mund-
artlesung mit Hans Dieter
Mairinger ein.

Der vielfach ausgezeichnete
Mundartdichter Hans Dieter
Mairinger ist bekannt für seinen
humorvollen Blick auf die Din-
ge.Mit seinenGedichten undGe-
schichtenwirderdieBesucherder
Lesung auf die Vorweihnachts-
zeit einstimmen. Für die musi-
kalische Umrahmung sorgen die
Gutauer Nachwuchsmusiker Lu-
kas Rockenschaub und Julian
Katzinger. Die Lesung findet am
Freitag, 29. November, um 15
Uhr im Pfarrsaal Gutau bei Ku-
chen und Getränken statt. Eintritt
frei, Spende erbeten.<

Auflösung Sudoku

5 8 9 4 7 1 2 6 3
1 7 3 6 5 2 4 9 8
4 2 6 8 9 3 1 7 5
7 4 1 3 8 9 5 2 6
3 5 2 7 6 4 9 8 1
9 6 8 1 2 5 7 3 4
8 9 4 2 1 6 3 5 7
6 3 5 9 4 7 8 1 2
2 1 7 5 3 8 6 4 9

Freistadt: Biererlebnis-Führungen, Braucom-
mune in Freistadt, Treffpunkt im Shop der Brau-
commune, jeden DO um 14.00

Freistadt: Tanzen ab der Lebensmitte, jeden
Mittwoch, Tennishalle, 15.00-17.00

Freistadt: Eltern-Informationsabend: "Die
Geburt am Klinikum Freistadt", EG, Vortrags-
saal 19.00, Eintritt frei

Freistadt: Infoabend zum geplanten Atom-
müllendlager in Tschechien - "Vor unserer
Tür", Salzhof 19.00, VA: Anti Atom Komitee

Neumarkt: Lesung, Christian Schacherreiter,
Event Loft der Firma Schinko, Matzelsdorf,
19.30

Neumarkt: Tarock - Stammtisch im GH Och-
senwirt, 13.30, VA: SB

Pregarten: Lesung: Die letzten Tage der
Menscheit - mit dem Ensemble der Bruckmüh-
le, Bruckmühle 19.30

Freistadt: Advent am Hauptplatz, Punsch,
Glühwein, Bratwürstel..., Adventmusik und La-
gerfeuer-Stimmung, 16.00-20.00

Freistadt: Lesung: Reinhard Kaiser-Mühle-
cker, "Brennende Feder", Kino 20.00

Freistadt: "Tag der offenen Tür der HLW/
HLK Freistadt, 13 - 17.00

Freistadt: Tanzen wie früher,
Taurum ab 20.00

Freistadt: Vortrag: Erwin Appe "Sein Zei-
chen über uns ist Liebe", Hotel zum Goldenen
Hirschen, 19.30, Eintritt frei,
VA: Christen im Beruf

Grünbach: Duftende Hausapotheke für Kin-
der, Referentin Karola Gangl, Spiegeltreffpunkt
15.00-19.00, VA: KBW

Kefermarkt: FF-Mannschaftsabend, Schloss-
brauerei Weinberg 19.30

Kefermarkt: Kegelnachmittag in der Ding-
dorferstrube, 15.00, VA: PV

Königswiesen: Sprengelversammlung der
Raiffeisenbank, GH Karlinger 19.30

Leopoldschlag: Punschstand der Union,
Sportplatz ab 18.00

Neumarkt: Weihnachtsbäckerei a. d. Bauern-
stube, Agrarservice Prammer, Lamm 1, 18.00

Online: Vortrag "Morbus Parkinson", 18-
19.30, Anm. 26.Nov.:www.caritas-ooe.at/pang

Pregarten: Punschstand der Volleyballerin-
nen am Stadtplatz, ab 17.00

St. Oswald: Punschstand der FPÖ, beim
Marktturm ab 18.00

Unterweißenbach: Benefiz-Perchtenlauf,
Marktplatz 18.30

Unterweißenbach: Theater "Die Spanische
Fliege", Schwank in drei Akten, Pfarrsaal
20.00, VA: Theatergruppe

Windhaag: Laternenwanderung für die gan-
ze Familie, 16.30 Green Belt Center, mit musi-
kalischer Umrahmung eines Ensembles der
Marktmusikkapelle

Bad Zell: Reparatur & Näh-Treff, Workshop
Elektronik-Praxis, 14.00-16.00, Marktplatz 30,
Teilnahme kostefrei, Anmeldung: 0688
8183291

Freistadt: Adventkranzsegnungen der Pfarre:
am Höllplatz um 18.00 und in der Stadpfarrkir-
che um 19.00

Freistadt: Freistädter Christkindlmarkt,
Schlosshof 10.00-21.00

Freistadt: Kabarett: Christoph & Lollo -
"alles gut", Salzhof 20.00

Freistadt: Wia a Windhauch - Kaminzimmer-
konzert mit Martina Leopoldseder, MÜK 16.00

Hagenberg: Hagenberger Adventmarkt, Kir-
chenplatz, Gemeindesaal und Pfarrzentrum,
15.00-20.00, Konzert zum Adventbeginn in
der Pfarrkirchee um 16.30

Lasberg: Adventmarkt am Marktplatz,
16.30-18.00

Leopoldschlag: Punschstand der Union,
Sportplatz ab 18.00

Mönchdorf: Vereinskonzert Musikverein und
Auftritt Jugendorchester "Die Rasselband(e)",
Turnsaal der Volksschule, 19.30

Neumarkt: Neumarkter Adventmarkt, Markt-
platz und Pfarrheim, 14.00-20.00

Pierbach: Adventpokerturnier,
GH Populorum 19.00

Pierbach: Weihnachtsmarkt,
Ortsplatz ganztags

Pregarten: Fundgrube für Weihnachtliches,
Museum 14.00-17.00

Pregarten: Kinderspielzeug-Flohmarkt im
Advent, Foyer der Bruckmühle 9.00-11.00, VA:
FBZ Lichtblick

Pregarten: Poxrucker Sisters mit Band -
unplugged, Bruckmühle 19.30

Pregarten: Punschstand der Volleyballerin-
nen am Stadtplatz, ab 17.00

Sandl: Jugend in Concert, Atrium Gemeinde-
zentrum 15.00

St. Oswald: Gemeinsam-Zusammen-Helfen
(Punschstand), Rannahof ab 13.00, VA: ASKÖ
Bogensport

St. Oswald: Kekse backen, JUZ, 14.00-18.00

Unterweißenbach: Adventkranzsegnung,
Pfarrkirche 18.00

Unterweißenbach: Märchenadvent,
Jagdmärchenpark Hirschalm 10.00-17.00

Unterweißenbach: Punschstand Spielplatz-
verein, Spielplatz Galgenbühel 17.00

Waldburg: Feuerlöscherüberprüfung, F-Haus
8.00-12.00

Waldburg: Waldburger Advent - Lesung &
Buchpräsentation von Markus Fellinger "Hilf-
reich helfen", Museum Mini Agrimundus
19.00, VA: KBW

Wartberg: Advent am Wartberg, 9.00-18.00

Freistadt: Freistädter Christkindlmarkt,
Schlosshof 9.30-17.00

Hagenberg: Hagenberg Geschichtskistl, Bau-
hof - ehem. Feuerwehrhaus 10.00

Hagenberg: Hagenberger Adventmarkt, Kir-
chenplatz, Gemeindesaal und Pfarrzentrum,
9.00-15.00

Hirschbach: Pfarr-Adventmarkt & Bratwürs-
tel-Sonntag, Pfarrzentrum ab 9.30

Kefermarkt: Bratwürstelsonntag mit Keks-
verkauf, Pfarrzentrum 10.00-13.00

Lasberg: Adventmarkt am Marktplatz,
16.30-18.00

Neumarkt: Neumarkter Adventmarkt, Markt-
platz und Pfarrheim, 9.30-17.00

Pregarten: Fundgrube für Weihnachtliches,
Museum 14.00-17.00

Sandl: Irish Christmas - mit Monika & Karl
Holzmann, Hinterglasmuseum 17.00

Unterweißenbach: Theater "Die Spanische
Fliege", Schwank in drei Akten, Pfarrsaal
14.30, VA: Theatergruppe

Waldburg: Advent in Marreith, Wanderung
mit weihnachtlicher Überraschung, 14.00

Waldburg: Adventkranzsegnung 8.30

Waldburg: Kirchenkonzert, Pfarrkirche
11.00, danach Mittagessen im GH Manzenrei-
ter, www.wir-wirtshaus-musikanten.at

Waldburg: Rehbratwürstl der Waldburger Jä-
ger, Ortsplatz 9.00

Windhaag: Windhaager Adventtage, Advent-
fensteröffnungen 2024 (Siedlerverein), Markt-
platz ab 16.00, Nikolaus in Windhaag

Hirschbach: Stammtisch PV, GH Pammer
10.00

Neumarkt: Feuerlöscher-Überprüfung,
F-Haus 8.00-12.00

Waldburg: Bastelabend für Jugenliche & Er-
wachsene, Gemeindesaal 19.00

Bad Großpertholz: Büchereikaffee in der
Gemeindebücherei, 14.00-16.00

Freistadt/Bad Leonfelden: Alpenverein,
Wachskurs - wie lagere und pflege ich meine
Tourenski, Kletterhalle Bad Leonfelden 18.00,
Info: Felix Denkmayr 0680 1234483

Gutau: Stammtisch für betreuende und pfle-
gende Angehörige, GH Resch 18.30

Unterweißenbach: Imkerstammtisch, Hotel
Fürst 19.30

Kefermarkt: Nachmittag für ältere Men-
schen, Pfarrkirche/Pfarrzentrum 14.00, VA: So-
zialkreis der Pfarre

Pregarten: Habringer & Öllinger: Endlich
brennt wieder der Baum, Bruckmühle 19.30

Schönau: Duftende Hausapotheke für Kinder
selber machen, Pfarrheim 8.00-12.00, VA:
KBW

St. Oswald: Weihnachtsbasteln & Kekse ba-
cken, ASKÖ-Stüberl 15.00, VA: Kinderfreunde
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Terminanzeigen

MI, 4. Dezember

DO, 5. Dezember

FR, 6. Dezember

Adventmärkte

Tierärzte

Gesundheits-Tipps

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

ePaper, Gewinnspiele und 
vieles mehr auf  

www.tips.at

Top-Termine

FOLKSHILFE UND KRAUTSCHÄDL
LINZ. Unverkennbarer Quetschn/Synthesi-
zer- undDialekt-Sound: Folkshilfe geben am
Freitag, 18. Juli, 20 Uhr, bei Klassik am Dom
auf dem Domplatz Linz ein fulminantes
Heimspiel, auf ihrer „Bunt“-Tour. Special
Guest: Krautschädl! Infos und Karten unter
www.klassikamdom.at, Ö-Ticket
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DIE GROSSE SCHLAGERSHOW
FREISTADT/STEYR. Superstars der
Schlagerwelt – Beatrice Egli, Anna-Carina
Woitschack und Simone & Charly Brunner,
kannmanam5.April in derMessehalle Frei-
stadt undam12.April in der Stadthalle Steyr
erleben. Tickets: www.oeticket.com und Ö-
Ticket-Shops
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A VERY FUNKY CHRISTMAS
LINZ. Der Hot Pants Road Club präsentiert
erstmals in seiner mehr als 30-jährigen Band-
geschichte ein Weihnachtsprogramm: Mit „A
very funky Christmas“ heizen Frontman Andie
Gabauer und seine „Soulful Six“ am Freitag,
13. Dezember, 19.30 Uhr, im Brucknerhaus
Linz richtig ein. Infos/Karten: brucknerhaus.at
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OPERN AUF BAYRISCH
LINZ. Oper einmal anders: Nicht gesungen,
sondern in echt bayrischer Mundart parodiert:
Klassik amDombringt das Kult-Format auf den
Domplatz Linz, am Samstag, 12. Juli, 20 Uhr.
Mit dabei: Die Schauspielstars Monika Gru-
ber, Gerd Anthoff und Michael Lerchenberg.
Infos und Karten: klassikamdom.at, Ö-Ticket

Foto: SFS Regensburg

Unterweißenbach: Theater "Die Spanische
Fliege", Schwank in drei Akten, Pfarrsaal
20.00, VA: Theatergruppe

Freistadt: Weihnachtskonzert der Landesmu-
sikschule Freistadt, Salzhof 18.00

Freistadt: Weihnachtsmarkt im Klinikum Frei-
stadt, 9.00-16.00

Kefermarkt: Nikolausfeier in der Pfarrkirche
17.00, VA: Kindergarten und Pfarre

Neumarkt: Kegelabend in der Dingdorfer
Stubn, 17.00, VA: SB

Neumarkt: Krampus-Feier, Seiberl Haus
14.00, VA: PV

St. Oswald: Monatstreffen PV,
Frühstückspension zur Post Reisinger KG 14.00

Freistadt/Lasberg: Alpenverein, Nikolo-
Wanderung Buchberg, Treffp.: Parkplatz ASZ
Lasberg, Info und Anmeldung: Elke von Beh-
rens 0664 5386844

Freistadt: Vorlesestunde am Nikolaustag,
Pfarrbücherei 15.30-16.00

Freistadt: Weihnachtsmarkt beim GH zur Jau-
nitz ab 13.00, Krampuslauf um 19.00

Kefermarkt: 34. Weinberger Schloss Ad-
vent: Musik-Programm im Rittersaal: 13.30 Er-
öffnung durch Mag. Thomas Stelzer, Musik:
Chor der 4. Klassen der MMS Freistadt

Kefermarkt: Eröffnungskonzert zum Wein-
berger Schlossadvent, "...Wia´de Zeit vergeht...
mit Wilhelm Bröslmeyr (Panflöte), Pfarrkirche
19.00

Kefermarkt: Musikantenstammtisch,
GH Mader 14.00

Kefermarkt: Nikolausfeier am Kirchenplatz,
16.00-17.30, VA: Sparverein zum Grünen
Baum

Lasberg: SMB-Punschstand beim Gemeinde-
amt, 17.00-22.00

Leopoldschlag: Nikolauskonzert,
Turnsaal 17.00

Neumarkt: Tanzen ab der Lebensmitte, Josef-
Wald-Saal Musikschule 9.00, VA: SB

Pregarten: Geführter Stadtrundgang, Treffp.
Stadtplatz-Mariensäule 18.00

Pregarten: Punschstand der Volleyballerin-
nen am Stadtplatz, ab 17.00

St. Oswald: Nikolaus-Auffahrt mit der Pferde-
kutsche, ab 17.15 im Markt, VA: ÖAAB

Unterweißenbach: Adventmarkt der Gold-
haubengruppe, Pfarrsaal 8.00-13.00

Unterweißenbach: Theater "Die Spanische
Fliege", Schwank in drei Akten, Pfarrsaal
20.00, VA: Theatergruppe

Notdienste 1. Dezember: Mag. Lam-
precht, Weitersfelden,  0664-73650430;
Dr. Mascher, St. Oswald, 0664-1167622;

Creativ Weihnachtsmarkt
Köstliches, Handgemachtes und Außergewöhn-
liches im besonderem Ambiente!
Arkadenhof-Landhaus Linz, 7+8.12 &
14.+15.12. 10.00-18.00

Tragwein: Tragweiner Advent,
29. Nov. von 19.30-21.00,
30 Nov. von 13.00-22.00 und
1. Dez. von 9.00-18.00

Unterweissenbach: Adventmarkt der Le-
benshilfe, tägich von 8.30 bis 15.30 in der
Werkstätte der Lebenshilfe, bis 5. Dezember

WEITRAER ADVENTTAGE
30. November und 1. Dezember
Adventzauber in der gesamten Altstadt
www.werk-stadt-weitra.com

SalzOASE Mühlviertel
Kraft tanken, Abwehrkräfte stärken,
Atemwege und Haut positiv unterstützen.
4209 Engerwitzdorf  0677-61601025
www.salzoase-muehlviertel.at

Betriebsseelsorge OÖ, www.mobbingtele-
fon.at  0732 7610 3610

Freistadt: Alkoholberatung
 0664-60072-89551

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung  07942 72140

Freistadt: Arbeitsassistenz pro mente OÖ
 07942 72565

Freistadt: Familieninformationszentrum der
Kinder- und Jugendhilfe 07942-70262341

Freistadt: Juristische Familienberatung
 07942 70262341

Freistadt: SozialService,
Sozialberatungsstelle  07942-77778

Freistadt: Sprechtag der Schuldnerhilfe OÖ,
  0732-777734

Freistadt: Sprechtage des OÖZIV - Interes-
senvertretung für Menschen mit Behinderung
 0664-8810444

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker)  0664-207202

Freistadt: Treffen für Angehörige von Alko-
holikern  0676 9388856

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung,
www.klartext.at

Pregarten: Alten- Kranken- und Nachbar-
schaftsverein  0664 1276105

Pregarten: Juristische Familienberatung
 07942-70262341

Unterweißenbach: Erziehungs- und Famili-
enberatung   07942 70262341

Unterweißenbach: Spielstube: Familienin-
formationszentrum  07942/702-62341.

Unterweißenbach: Treffpunkt für pflegen-
de und betreuende Angehörige Mühlviertler
Alm,   0676 8776 2438

"We need you" Jugendcoaching für 14- bis 25-
Jährige  0800 252230

Freistadt: "no limits - grenzenlose Freiheit"
von Doris Breuer, Brauhaus Galerie bis 16. De-
zember, Öffnungszeiten: Sa 13.00-18.00, So
10.00-15.00

Freistadt: Winter-Werkschau im MÜK - mit
rund 100 Aussteller*innen - zu den Öffnungs-
zeiten, bis 31. Dezember

Hirschbach: Advent in der Edlmühle - "WIA
DAMALS", Ausstellung mit Bildern von Christi-
ne Ortner und Holzskulpturen von Manfred
Danner, bis 6. Jänner, Öffnungszeiten: Sa,
Sonn- & Feiertage von 14.00-17.00, Bauern-
möbelmuseum

Weitersfelden: Weihnachtsmuseum Har-
rachstal 43, "Nikolaus u. Krampus", 26.10. -
11.11. jeden Di, Mi, Do., 12.11. - 6.1. täglich,
7.1. - 2.2. Sa u. So, jeweils um 10.00 u.
14:00. Info: 0664 73050572
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REISE-TIPP

Skifahren und Genuss
MARIA ALM. Das Hotel Nie-
derreiter steht für Ski- und
Gaumengenuss. Direkt am
Pisteneinstieg mit hauseigener
Konditorei genießen die Gäste
die Gastfreundschaft am
Hochkönig.

120 Pistenkilometer, acht Kilo-
meter Freeride-Routen, unzähli-
ge gemütliche Skihütten – das ist
die stolze Bilanz des Ski-amadé-
Gebiets Hochkönig im Salzbur-
ger Land. Das familiengeführte
Hotel Niederreiter ***S steht nur
wenige Schritte von der Talsta-
tion der Natrunbahn entfernt.
Was mit dem Bau eines Kaffee-
hauses in den 60ern begann, hat
sich über die Jahre zu einem Fix-
punkt im Winterurlaubspro-
gramm vieler internationaler
Gäste entwickelt. Die hauseige-
ne Konditorei ist ein Highlight,
das Einheimische wie Gäste ger-
ne besuchen. Nach dem Skifah-

ren können Gäste im Wellness-
bereich entspannen: Ein großer
Erlebnis-Whirlpool, Bio und
Finnische Sauna, Dampfbad,
zwei Ruheräume und ein um-
fangreiches Massage-Angebot
stehen zu Diensten der Gäste.
Dieser Bericht ist auf Basis einer
Einladung entstanden.<

Das Hotel Niederreiter ist direkt am Pisteneinstieg der Natrunbahn. Foto: Peter Kuehnl

Nach dem Skifahren in die Konditorei.
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Hotel Niederreiter ***S
Oberdorf 6
5761 Maria Alm
Telefon: +43 6584 7754
www.niederreiter.com

Adventkranz-Segnung In Freistadt werden am Samstag, 30. November die
Adventkränze um 18Uhr amHöllplatz und um 19Uhr in der Stadtpfarrkirche ge-
segnet. Zur Segnung kann der Adventkranz oder aber auch nur eine Kerze da-
von mitgebracht werden. „Mit dem Segen wird Gutes zugesagt und mit dem
Kranz nach Hause getragen“, sagt Pfarrassistent Roland Altreiter. Foto: Pfarre

GEWINNEN

Drei Musiklegenden
eröffnen die Ski-Saison
SCHLADMING. Drei Tage, drei
Legenden: Das Ski-Opening
Schladming-Dachstein wird zum
„Grand Festival“, am 6., 7. und
8. Dezember. Die Musikstars
Bryan Adams, Sting und Simply
Red rocken das Planai-Stadion.

Wintersport- wie Musikfans kom-
men am Eventwochenende vom 6.
bis 8. Dezember auf ihre Kosten.
Erstmals gleich drei internationale
Superstars an einem Wochenende
werden das Schladminger Planai-
Stadion zumBebenbringen.Neben
den Legenden Bryan Adams (6.
Dezember), Sting (7. Dezember)
und SimplyRed (8. Dezember) ste-
hen bekannte Gesichter der öster-

reichischen Musikszene als Sup-
port auf der Bühne: Anna-Sophie,
Chris Steger und Alexander Eder
heizen ordentlich ein.

Gewinnen
Tips verlost 3x2 Freikarten für
Simply Red am Sonntag, 8. De-
zember, ab 18 Uhr.<

Mick Hucknall (Simply Red), Sting und Bryan Adams kommen zum Opening. Foto: Vanray

Infos auf www.schladming-
dachstein.at, www.planai.at;
Karten gibt’s bei Ö-Ticket.

MARTINA LEOPOLDSEDER

Konzerte im mük
FREISTADT. „Wie a Wind-
hauch“ – so lautet das neue Lie-
derprogramm der Freistädter
Singer-Songwriterin Martina
Leopoldseder, die an vier Sams-
tagen (30. November, 7. Dezem-
ber, 14. Dezember und 21. De-
zember) die Lieder ihrer gleich-
namigen Mundart-CD unter
ihrem Künstlerinnen-Namen
Martina im mük präsentieren
wird. Alle Lieder wurden von ihr
geschrieben, vertont, instrumen-
tiert und produziert. Beginn: je-
weils 16 Uhr< Martina Leopoldseder Foto: Flora Fellner
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INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Busanreise lt. Zustiegsmöglichkeiten*  

oder direkt vom Heimatort ab 20 Personen
• Tages-Skipass 4-Berge-Skischaukel
• € 15,- Hüttengutschein 
• Zipfer Bierbar vor den Bussen
• 20 % Rabatt für Skiverleih und Skiservice beim Sport Hauser Kaibling

Leser-Skitage 2025
SAMSTAG, 25. JÄNNER • SAMSTAG, 22. MÄRZ

1 Tag € 109,-

2 Tage € 209,-
Kinder € 25,- Rabatt  

Jugend € 13,- Rabatt

*Preis pro Person inkl. angeführter Leistungen. Bus-Zustiegsmög-
lichkeiten in Bad Hall, Bad Ischl, Freistadt, Gallneukirchen, Gmun-

den, Grieskirchen, Kirchdorf/Krems, Lambach, Linz, Linz-Urfahr, 
Marchtrenk, Regau, Ried/Innkreis, Rohrbach, Sattledt, Schärding, 

St. Martin/Mkr., Steyr, Vöcklabruck, Wels

In Kooperation mit

Jetzt buchen auf tips.at/winter oder direkt bei sabtours  
via QR-Code oder telefonisch unter 0732 307215
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 ab 20 Personen • Eigener Bus ab 40 Personen

Vereins- oder 
Firmenskitag  

schon  
geplant?

123 Pistenkilometer nonstop • Neu: stärkste Sesselbahn der Steiermark
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

12 Tage ab 

2.048,-

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS AUF TIPSREISEN.AT
Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf, tipsreisen@maderreisen.at Bis zu 70% sparen!

Foto: GSW Touristik AG

8 Tage ab 

1.999,-

Foto: GSW Touristik AG

7 Tage ab 

1.449,-

Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special

NATURWUNDER 
DONAUDELTA 
Flusskreuzfahrt MS Nestroy

21.04. - 02.05.2025

Österreich – Ungarn – Serbien – Bulgarien  
– Rumänien

  
ab/bis Linz

Special

Foto: GSW Touristik AG

PORTO UND DER 
RIO DOURO
Flusskreuzfahrt MS Douro Spirit 

23.06. - 30.06.2025

Porto – Regua – Pinhao – Vega de Terron –  
Porto (durch das Douro Tal)

DREI-LÄNDER-
KREUZFAHRT
Flusskreuzfahrt MS Charles Dickens

06.09. - 12.09.2025

Österreich – Deutschland – Schweiz

Bus ab/bis Linz

Special
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HONS SPART ENERGIEKOSTEN!

WÄRMEPUMPE
PV-ANLAGE
PELLETSHEIZUNG
HACKGUTHEIZUNG

RUNDUM
SERVICE:

Neubau oder Einbindung
in das bestehende
Heizungs-, und
Solarsystem durch
HONS-Installateur

Erweiterung oder Neubau
des Haustechnikschalt-
schranks für Heizungs-,
und PV-Systeme durch
HONS-Elektriker

Grabungs-, Bohrungs-
arbeiten und Sockelbau
durch HONS-Maurer

Begleitung des Förder-
ansuchens bei Bund
und Land durch
HONS-Förderungsprofi

SCHON IN DIESEMWINTER

ENERGIEKOSTEN
MASSIV SENKEN!

BIS ZU 100 %
FÖRDERMÖGLICHKEIT!

entspricht € 35.893.-*

Verwendung
bestehender
Heizkörper

keine Fußboden-
heizung notwendig

keine Sanierung
desGebäudes
notwendig

*Irrtum und Druckfehler sowie Änderungen vorbehalten
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ENERGIEVERSORGUNG OHNE PREISSCHOCK

OPTIMALE LÖSUNGEN VON HONS

LUFT-
WÄRMEPUMPE

bis zu

€ 18.700,-*
FÖRDERUNG

PELLETS- ODER
HACKGUTHEIZUNG

bis zu

€20.900,-*
FÖRDERUNG

PHOTOVOLTAIK
bis zu

€10.000,-*
FÖRDERUNG

Hochleistungsmodule 450 WWWp
30 JAHRE PRODUKT- UND
LEISTUNGSGARANTIE
Hybrid-Wechselrichter
Notstrom- bzw. Inselbetriebbb
DC/AC-Ladestation (Wallbox)

Vorlauftemperatur bis 70 °C
möglich
DAHER FÜR BESTEHENDE
HEIZKÖRPER GEEIGNET
Höchster Wirkungsgrad
(SCOP > 5,5)
Natürliches Kältemittel Propan
R290 (GWP 3)
Besonders leiser Betrieb < 50 dddB(A)

Massive/langlebige Bauform
Vollautomatischer Betrieb
STÜCKHOLZ-NOTBETRIEB
100% rückbrandsicher
Modernste Visualisierung
und Fernzugriff

MADE IN
AUSTRIA

GUTSCHEINKOSTENLOSE BERATUNG
JA, ICH MÖCHTE ENERGIEKOSTEN SPAREN!

+43 7612 76120
+43 664 1339333
office@honsheizt.at

MELDEN SIE SICH EINFACH
UNVERBINDLICH BEI UNS:

ODER SCANNEN SIE
DIREKT DIESEN QR-CODE:

www.honsheizt.at
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PlusCity Geschenk­
gutscheine.
Machen Sie Weihnachten für Ihre Liebsten 
zu einem Fest voller First Class Shopping, Dining & 
Entertainment. PlusCity Geschenkgutscheine 
erfüllen wirklich jeden Wunsch und sind in allen 
220 Shops und 50 Gastronomiebetrieben der
PlusCity sowie im Hollywood Megaplex 
uneingeschränkt einlösbar.

Zu Weihnachten echte Freude schenken:Zu Weihnachten echte Freude schenken:

MY
MERRY
CHRISTMAS
PRESENT.

Neu!
Print@Home 
Gutscheine
im PlusCity 
Onlineshop

Jetzt
bestellen!

https://shop.pluscity.at
PlusCity/LentiaCity Info

PlusCity App


